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An alle Haushaltungen

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!

Ich wünsche Ihnen für Ihr ganz persönliches Weihnachtsfest eine besinnliche und frohe Zeit im Kreise Ihrer
Familien, Freunde und Verwandten, sowie ein gesundes, friedvolles und glückliches neues Jahr 2015.
Ich danke Ihnen für das Vertrauen und die Verbundenheit, die Sie mir, dem Gemeinderat und den 

Beschäftigten der Gemeinde Gerolsbach im Jahr 2014 entgegenbrachten.

Martin Seitz, 1. Bürgermeister



Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,
das Weihnachtsfest steht vor der Tür. Am 29. No-
vember war wieder unser Weihnachtsmarkt, be reits
zum dritten Mal am neuen Rathausplatz. Ich danke
an dieser Stelle allen, die zum Gelingen bei ge tra -
gen haben und freue mich über den regen Zuspruch.

Es ist uns ein wichtiges Anliegen, Sie über die aktuellen Themen immer
auf dem Laufenden zu halten. Aus diesem Grund haben wir neben den
aktuellen Hinweisen zur Windkraftplanung, die auf der gemeindlichen
Internetseite veröffentlicht werden, auch eine eigene Seite zum Bau des
Verkehrskreisels an der Staatsstraße veröffentlicht. Diese Seite erreichen
Sie unter http://www.ortsmitte.gerolsbach.de. Hier können Sie auch
direkt Fragen stellen.

Der Winter verschonte uns glücklicherweise bisher. Da wir aber alle
„weiße Weihnachten“ möchten, weise ich darauf hin, dass der Winter -
dienst nicht nur durch die Gemeinde und ihre Beauftragten, sondern von
allen Anliegern auf den Gehwegen und Gehflächen durchzuführen ist. 

Dies ist für mich auch die Gelegenheit, mich bei allen Bürgerinnen und
Bürgern der Gemeinde Gerolsbach für die Mithilfe und das entgegenge-
brachte Vertrauen gegenüber der Gemeinde und der Verwaltung zu be-
danken. Wir werden auch im neuen Jahr immer im Sinne unserer Bürger
handeln.

Zum Abschluss wünsche ich Ihnen ein frohes, gesegnetes Weih nachts -
fest und einen guten Rutsch in das Jahr 2015.

Ihr
Martin Seitz
1. Bürgermeister
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Flächen für Ersatzaufforstung gesucht
Die Energieprojektgenossenschaft Gerolsbach e.G. ist auf der Suche
nach Flächen für eine Ersatzaufforstung im Süden des Landkreises
Pfaffenhofen/Ilm. 

Der Flächenbedarf beträgt ca. 1 ha. (Wobei es sich nicht um eine
zusammenhängende Fläche handeln muss)

Kontakt: Gemeindeverwaltung Gerolsbach
Thomas Kreller
08445 / 92 89 15
t.kreller@gerolsbach.de

Christbaum am Rathausplatz
Dieses Jahr wurde der wunderschöne Christbaum von Herrn Josef
Sedl mair gespendet.

Vielen Dank!

AUFRUF
Alle Sieger bei einem Wettbewerb Oberbayern oder bay. Meister
und höher, auch die, die in auswärtingen Vereinen erzielt wurde,
wohnhaft aber im Gemeindegebiet sollen sich zwecks einer Ehrung
im Rathaus melden.

WEIHNACHTLICHES SINGEN 
UND MUSIZIEREN 

 

 
 

Sonntag, 21. Dezember 2014 
St. Andreas Kirche Gerolsbach 

19.00 Uhr 
Mitwirkende: 

 
Kirchenchor Gerolsbach 
Frauenchor Gerolsbach 

MGV Rauhe Gurgl Gerolsbach 
Posaunenchor Kemmoden 
Gerolsbacher Sait`n Musi 

Gerolsbacher B  
BelCanto 

 
Sprecherin: Manuela Kreitmair 

Jürgen Denz

Installateur- und Heizungsbaumeister

Betriebswirt des Handwerks

 Heizungsbau

 Installation

 Hackschnitzel-/Pelletsanlagen

 Wärmepumpen

 Solaranlagen

 Kundendienst

 Scheitholzkessel

 Wohnraumlüftung

Für das entgegengebrachte Vertrauen
bedanken wir uns bei unseren Kunden

und wünschen allen ein frohes und
gesegnetes Weihnachtsfest sowie einen

guten Rutsch ins neue Jahr!

Ringstraße 28 · 85302 Alberzell

Tel. 0 82 50-5 88 · Fax 0 82 50-18 09

E-Mail: info@heizung-sanitaer-denz.de 

Internet: www.heizung-sanitaer-denz.de

Für das entgegengebrachte Vertrauen
bedanken wir uns bei unseren Kunden

und wünschen allen ein frohes und
gesegnetes Weihnachtsfest sowie einen

guten Rutsch ins neue Jahr!

 

      

brachte Vertrau
i unseren Kunden

und wünschen allen ein frohes und
gesegnetes Weihnachtsfest sowie einen

guten Rutsch ins neue Jahr!

 

      

Jürgen Denz

- und HeizungsbaumeisterInstallateur

 

      

Jürgen Denz

zungsbaumeister

 

      

Betriebswirt des Handwerks

 Heizungsbau

 Installation

Hackschnitzel-/Pelletsanlagen

 Wärmepumpen

Ringstraße 28 · 85302 Alberzell

0el. TTe 8250-5 Fax · 88 

E-Mail: info@heizung-sanitaer

.heizung-sanitaernet: wwwInter

 

      

Betriebswirt des Handwerks

Hackschnitzel-/Pelletsanlagen

  Solaranlagen

Kundendienst

  Scheitholzkessel

ohnraumlüftungW

Ringstraße 28 · 85302 Alberzell

0Fax 8250-1809

-denz.de-sanitaerr-

-denz.de.heizung-sanitaer



Bitte geben Sie spätestens bis zum unten genannten Redaktions-
schluss Ihre Berichte und Anzeigen bei der Gemeinde ab.

(Möglichst als Datei, z.B.*.doc, *.jpg usw.) auf Stick, Diskette oder
CD-ROM oder senden Sie diese Dateien per e-mail an

gemeinde@gerolsbach.de )
Verspätet eingereichte Beiträge können erst im darauffolgenden

Bürgerblatt veröffentlicht werden

Herzlichen Dank!

Laut Gemeinderatsbeschluss vom 03. Dezember 2002 wird für
jeden Bericht im Bürgerblatt nur ein Bild veröffentlicht.

Sollten zu einem Bericht mehrere Bilder veröffentlicht werden,
wird für jedes zusätzliche Bild ein Betrag

von je 10,– € in Rechnung gestellt.

Bei Fragen hierzu steht die Gemeindeverwaltung gerne zur
Verfügung.

Anzeigenannahme:
Heidi Starck

Tel. 08441/5972      oder      08441-499112
Fax: 08441/72737   oder      08441/499125

e-mail: heidi.starck@iz-regional.de

2015
Redaktionsschluss Erscheinungsdatum

23.12.2014 07.01.2015 
22.01.2015 04.02.2015 
19.02.2015 04.03.2015 
26.03.2015 08.04.2015 
23.04.2015 06.05.2015 
21.05.2015 03.06.2015 
25.06.2015 08.07.2015 
23.07.2015 05.08.2015 
20.08.2015 02.09.2015 
24.09.2015 07.10.2015 
22.10.2015 04.11.2015 
19.11.2015 02.12.2015

Wir danken für das entgegengebrachte Vertrauen 
und wünschen geruhsame Weihnachten

und alles Gute fürs neue Jahr!

Krippenausstellung
Montag, 1. Dezember 2014 bis 
Dienstag, 23. Dezember 2014

Öffnungszeiten Krippenausstellung:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 15.00 bis 18.00 Uhr,

Samstag von 10.00 bis 14.00 Uhr · Mittwoch geschlossen

Über Ihr Kommen würden wir uns sehr freuen!

85302 Strobenried
Hauptstr. 1a

Tel. (0 84 45) 3 30
www.mahl-schreinerei.de

✴
✴ ✴

Wir wünschen ein 
Frohes Weihnachtsfest und 

ein erfolgreiches und gesundes Neues Jahr

Ihre Praxis für Zahnheilkunde

Team Dr. med. A. Krauss

Zahnarzt und Arzt

Moosburgerstraße 7                    Pfaffenhofen/Ilm
08441277097 www.implantologe-pfaffenhofen.de

Wir stellen
     ein! 

AZUBI

Gesegnete Weihnachten und ein gesundes, 
glückliches und erfolgreiches Jahr 

wünscht allen Kunden und Lesern 
des Gemeindeblattes

Heidi Starck
Anzeigenannahme

Telefon 08441-5972 · Fax 08441-7 27 37
e-mail: heidi.starck@iz-regional.de
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Besuchen Sie uns doch einmal auf unserer Homepage:
www.gerolsbach.de

oder senden Sie uns eine e-mail unter gemeinde@gerolsbach.de

(Auch Ihre Beiträge für das Bürgerblatt können Sie unter der 
obigen e-mail-Adresse an uns senden!)

Aus dem Gemeinderat

Sitzungstermine des Gemeinderates Gerolsbach
im Sitzungssaal des Rathauses, Hofmarkstraße 1, 85302 Gerolsbach

Sitzungstermin Abgabetermin für 
Wochentag Datum Uhrzeit Bausachen sonstige Anträge

Dienstag 16.12.2014 19.30 h 02.12.2014 25.11.2014

Bauanträge, Bauvoranfragen usw. sind spätestens 2 Wochen und
sonstige Anträge sind spätestens 3 Wochen vor dem jeweiligen Sitzungs-
terminim Rathaus Gerolsbach, Hofmarkstraße 1, 85302 Gerolsbach,
einzureichen!
Verspätet eingegangene Anträge und Tagesordnungspunkte werden
grundsätzlich nicht mehr in der aktuellen Sitzung des Gemeinderates
behandelt sondern erst in der darauf folgenden Sitzung!

10. Sitzung des Gemeinderates Gerolsbach 
am 27. Oktober 2014

100. Genehmigung der Niederschrift für die öffentliche Gemeinde-
ratssitzung vom 08.10.2014, TOP 93 – 99

Seitens des Gemeinderates werden gegen die o.g. Niederschrift
keine Einwendungen erhoben.

Abstimmungsergebnis: 13 : 0

Gemeinderäte insgesamt:            17             Anwesende Gemeinderäte:                  13
Entschuldigte Gemeinderäte:        3                                                                              
Unentschuldigte Gemeinderäte:    1                                                                              
Ja-Stimmen:                                 13                                                                             
Nein-Stimmen:                              0                                                               

Aushändigung der Ernennungsurkunde zur Standesbeamtin mit
eingeschränkten Aufgaben an Frau Gerti Schwertfirm

101. Vorstellung des Gewässerentwicklungskonzeptes Gerolsbach 
(Vorstellung: Frau Neumair, Planungsbüro Ecker)

Anmerkungen:

– Können auch Maßnahmen zur Verbesserung der Anlieger an ei-
nem Bachlauf gefördert werden (Angedacht ist hier der Grün-
streifen in der Nähe des neuen Sportgeländes).
Frau Neuamair meint hierzu, dass eine Verbesserungs maß nah -
me unmittelbar für das Gewässer sein muss, um in den Genuss
von Fördermittel zu gelangen

– Gibt es für die Gewässerpflege (Graben räumen) bestimmte
Hinweise. 
Frau Neumair beantwortet die Frage mit ja, beispielsweise ist 
das Räumen mit einer Fräse grundsätzlich verboten
es gibt bestimmte Zeiträume zum Räumen
das Gewässer darf nicht vertieft werden
(dies ist nicht abschließend!)

– Könnte in einem angedachten Räumungskonzept der Gerols -
bach im Gemeindegebiet in einem Stück geräumt werden
Frau Neumair hält eine Erstellung eines Räumungskonzepts für
sehr sinnvoll, dieses wird auch gefördert, doch ist eine komplette
Räumung des Gerolsbachs (10 km) nicht dienlich, vielmehr
sollten Abschnitte (ca. 3 km) gebildet werden. Dabei muss man
beachten, dass eine Bagatellgrenze überschritten wird um För-
dermittel zu erhalten. 

BGM Seitz gibt den Gemeinderatsmitgliedern mit auf dem Weg,
dass sich der Gemeinderat oder die einzelnen Fraktionen mit dem
GEK in nächster Zeit befassen soll, damit einzelne Gewässerver-
besserungsmaßnahmen hieraus entwickelt werden können.

Beschluss:
Der vorgestellte Gewässerentwicklungsplan wird zur Kenntnis ge-
nommen.

Abstimmungsergebnis: 13 : 0

Gemeinderäte insgesamt:            17             Anwesende Gemeinderäte:                  13
Entschuldigte Gemeinderäte:        3                                                                              
Unentschuldigte Gemeinderäte:    1                                                                              
Ja-Stimmen:                                 13                                                                             
Nein-Stimmen:                              0                                                                              

102. Erhöhung der Defizitbeteiligung für die Mittagsbetreuung;
Antrag Caritas-Zentrum Pfaffenhofen

Kein Beschluss erforderlich; der Antrag hat sich zwischenzeitlich
erledigt.

Gemeinderäte insgesamt:            17             Anwesende Gemeinderäte:                  13
Entschuldigte Gemeinderäte:        3                                                                              
Unentschuldigte Gemeinderäte:    1                                                                              

Wir wünschen unseren Kunden, Freunden und Bekannten 
frohe Weihnachten und ein glückliches neues Jahr!

Jakob Huber 
Forst – und Gartentechnik 
Durchschlacht 4   85298 Scheyern 
Tel. 08445/360    Fax. 08445/1487 
www.huber-gartentechnik.de 

Ein sägenreiches 
Weihnachten wünscht 
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103. Gemeindliche Zustimmung über den Erlass einer Verordnung
über den Vollzug der Abfallwirtschafts- und Gebührensatzung
des Landkreises Pfaffenhofen a. d. Ilm

Gemäß Art. 5 Abs. 1 Bay. Abfallgesetz (BayAbfG) muss die Über-
tragung von Aufgaben der Abfallentsorgung durch eine Rechtsver-
ordnung (VO) geregelt werden. Aufgrund dessen hat der Werkaus-
schuss des AWP (Abfallwirtschaftsbetrieb Lkr. Pfaffenhofen) einen
Verordnungsentwurf erstellt (wurde übersandt). 

Bei Übertragung von Aufgaben der Abfallentsorgung ist zwingend
eine Zustimmung der Beteiligten (Gemeinde) einzuholen (Art. 5
Abs. 1 Bay AbfG). Nachdem die Zustimmungen der beteiligten
Kom munen vorliegen kann die Verordnung im Kreistag verab-
schiedet werden. 

Beschluss:
Die Gemeinde Gerolsbach stimmt dem vorgelegten Verordnungs-
entwurf zu. Eine Anpassung (Erhöhung) der pauschalen Entgelt -
höhe (Vergütung für die Leistungen nach § 1 der VO) von derzeit
0,25 € auf 0,30 € pro Einwohner würde von Seiten der Gemeinde
begrüßt. 

Abstimmungsergebnis: 13 : 0

Gemeinderäte insgesamt:            17            Anwesende Gemeinderäte:                 13
Entschuldigte Gemeinderäte:        3                                                                              
Unentschuldigte Gemeinderäte:    1                                                                              
Ja-Stimmen:                                 13                                                                             
Nein-Stimmen:                              0                                                                              

104. Behandlung der Ergebnisse der Grundstücks- und Bauaus-
schusssitzung vom 23.10.2014

Besichtigung der Bauarbeiten am Geh- und Radweg Gerols -
bach – Eisenhut

Die Bauarbeiten schreiten gut voran, so dass seit dieser Woche die
Vollsperrung der Staatsstraße aufgehoben wurde. Es muss aber
auch weiterhin mit Verkehrseinschränkungen (Teilsperrung) ge-
rechnet werden.

Zur Kenntnisnahme

Gemeinderäte insgesamt:            17             Anwesende Gemeinderäte:                  13
Entschuldigte Gemeinderäte:        3                                                                              
Unentschuldigte Gemeinderäte:    1                                                                              

a) Besichtigung der Straßensanierungsarbeiten Maria Zell

Wie bereits in der Gemeinderatssitzung vom 02.07.2012 behan-
delt, wurde die sanierungsbedürftige Straße nach Maria Zell
von der Firma Schelle saniert. Die Kosten beziffern sich auf
circa. 20.000 €, Brutto.

Zur Kenntnisnahme

Gemeinderäte insgesamt:            17            Anwesende Gemeinderäte:                 13  
Entschuldigte Gemeinderäte:        3   
Unentschuldigte Gemeinderäte:    1   

b) Antrag auf Erneuerung des Buswartehäuschen in Gar -
berts hausen

Mit Schreiben vom 15.10.2014 stellt die Schülerin Melanie
Thurner einen Antrag auf Erneuerung des Buswartehäuschens
in Garbertshausen. 

Beschluss:
Es soll ein neues Buswartehäuschen errichtet, vorab aber ein
Gestaltungsvorschlag ausgearbeitet werden.

Abstimmungsergebnis: 13 : 0

Gemeinderäte insgesamt:            17             Anwesende Gemeinderäte:                  13
Entschuldigte Gemeinderäte:        3                                                                              
Unentschuldigte Gemeinderäte:    1                                                                              
Ja-Stimmen:                                 13                                                                             
Nein-Stimmen:                              0                                                                              

c) Anbau eines Mastschweinestalles mit Ferkelaufzuchtstall
durch Hermann Geißler, Gerolsbach in der Ortsstraße 20,
85302 Gerolsbach OT Klenau

Anbau einer Mastschweinestalles mit Ferkelaufzuchtstall durch
Hermann Geißler (Kirchstraße 2, 85302 Gerolsbach, GT Kle -
nau) in der Ortsstraße 20, 85302 Gerolsbach, GT Klenau

Am 25. September 2014 stellte Herr Hermann Geißler den An -
trag auf Anbau eines Mastschweinestalles mit Ferkelaufzucht-
stall.
Lt. § 35 Abs. 1 BauGB ist ein Vorhaben im Außenbereich nur
zu  lässig, wenn öffentliche Belange nicht entgegenstehen, die
ausreichende Erschließung gesichert ist und wenn es (Nr. 1) ei-
nem land- oder forstwirtschaftlichen Betrieb dient und nur
einen untergeordneten Teil der Betriebsfläche einnimmt und
(Nr. 4) wegen seiner besonderen Anforderungen an die Umge-
bung, wegen seiner nachteiligen Wirkung auf die Umgebung
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Fleisch- und Wurstwaren
Käse · Partyservice · Imbiß

Schyrenplatz 1 · 85298 Scheyern · Tel. 08441/752-247

filiale gerolsbach
St. Andreas Str. 4 · 85302 Gerolsbach · Tel. 08445/928765

HausEIGENE schlachtung

Warme
Theke:

Mittagessen
auch zum
Mitnehmen

Wir wünschen unseren Kunden
erholsame Weihnachtstage und

einen guten Rutsch ins neue Jahr !

Ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und ein gesundes Jahr 2015
wünscht Ihnen:

Nicole Schüler
Steuerberater
Großenhager Ring 16
85298 Scheyern

Tel.: 0 84 41 / 27 77 95
Termine nach Vereinbarung
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oder wegen seiner besonderen Zweckbestimmung nur im Au-
ßenbereich ausgeführt werden soll, es sei denn, es handelt sich
um die Errichtung, Änderung oder Erweiterung einer baulichen
Anlage zur Tierhaltung, die dem Anwendungsbereich der Num-
mer 1 nicht unterfällt und die einer Pflicht zur Durchführung
einer standortbezogenen oder allgemeinen Vorprüfung oder
einer Umweltverträglichkeitsprüfung nach dem Gesetz über die
Umweltverträglichkeitsprüfung unterliegt, wobei bei kumulie-
renden Vorhaben für die Annahme eines engen Zusammen -
hangs diejenigen Tierhaltungsanlagen zu berücksichtigen sind,
die auf demselben Betriebs- oder Baugelände liegen und mit ge-
meinsamen betrieblichen oder baulichen Einrichtungen verbun-
den sind.
Die Baumaßnahme ist als privilegiertes Vorhaben demnach zu-
lässig.
Der aktuelle Bestand umfasst 471 Mastschweine bis 110 kg und
966 Ferkelaufzuchtplätze von 8 kg bis 30 kg. Der neue Bestand
(wie im Bauantrag vorgesehen) umfasst 927 Mastschweine 
(+ 456) bis 110 kg und 1.606 Ferkelaufzuchtplätze (+ 640) von
8 kg bis 30 kg.
Die Rücksprache im Landratsamt Pfaffenhofen a.d.Ilm ergab,
dass ein Immissionsschutzverfahren erforderlich wird. Ein sol-
ches Verfahren ist ab 550 Mastschweine durchzuführen.

Heute, am 27.10.2014 wurde eine Unterschriftenliste mit 103
Unterschriften von Junkenhofener Bürgern mit folgenden Be-
gehren in der Gemeindeverwaltung abgegeben:

„Hiermit erkläre ich mich, 
� gegen den Anbau eines Mastschweinestalls mit Ferkelauf-

zuchtstall bei Klenau
� für die Installation einer Abluftreinigungsanlage im beste-

henden Mastschweinestall bei Klenau“

Eine längere Diskussion entsteht, unter anderem werden nach-
stehende Punkte angeführt:

– Bei Inbetriebnahme müssen die im Beschlussvorschlag ge-
forderten Bedingungen erfüllt werden.

– Welche Filteranlage ist aktuell im Bestand verbaut? —> Ak-
tuell ist keine Filteranlage im Altbestand.

– Es wird an den Bauherrn appelliert auch über die gesetzlichen
Vorgaben hinaus einen verträglichen Ausbau durchzuführen.

– Der Bauherr sollte nicht gegen die Bevölkerung handeln.

GRM Schwertfirm stellt den Antrag Herrn Helmut Steurer (An-
wohner) das Rederecht zu erteilen.

Beschluss:
Herrn Helmut Steurer wird das Rederecht erteilt.

Abstimmungsergebnis: 13 : 0

Gemeinderäte insgesamt:            17             Anwesende Gemeinderäte:                  13
Entschuldigte Gemeinderäte:        3                                                                              
Unentschuldigte Gemeinderäte:    1                                                                              
Ja-Stimmen:                                 13                                                                             
Nein-Stimmen:                              0                                                                              

Herr Steurer erklärt, dass er den Beschlussvorschlag begrüßt.
Er stellt aber klar wie machtlos die Anwohner gegenüber einem
solchen Vorhaben sind. Es gibt (fast) keine Gelegenheit sich zu
erklären und in das Verfahren mit einzuwirken, obwohl die
Hauptbetroffen die Anlieger sind. Herr Steurer übergibt in die -
sem Rah men eine Dokumentation, in der er Geruchsbelästigun-
gen durch den bestehenden Mastschweinestall seit Dezember
2013 bis jetzt aufgezeichnet hat. (Diese Dokumentation wird
mit der Beschlussfassung dem Landratsamt Pfaffenhofen über-
geben.)

Beschluss:
Der Gemeinderat der Gemeinde Gerolsbach erteilt dem Antrag
des Herrn Hermann Geißler vom 25.09.2014 zum Anbau eines
Mastschweinestalles mit Ferkelaufzuchtstall unter nach ste hen -
den Bedingungen das Einvernehmen. Der Gemeinderat fordert:

– einen fundierter Pflanzplan, in dem als Mindestanforderung 
u. a. die Pflanzung mit hochstämmigen Bäumen und Hecken
sowohl Richtung Junkenhofen, als auch Richtung Klenau
vorzusehen ist.

– die Einhaltung der aktuellen Immissionsschutzrichtlinien mit
Einbeziehung des Altbestands in die Gesamtbetrachtung.

– die Ausstattung mit den neusten technischen Einrichtungen
(Bsp. Filteranlagen – mit 90% Abluftfilterung) für den Alt -
bestand und den Erweiterungsbau.

– die Gewährleistung des höchstmöglichen Immissions schut -
zes der anliegenden Bevölkerung, sodass eine vernünftige
Koexis tenz der Landwirtschaft und der Anlieger garantiert
ist. 

Wenn einer dieser Bedingungen nicht erfüllt wird verweigert
die Gemeinde das Einvernehmen.

Abstimmungsergebnis: 13 : 0

Gemeinderäte insgesamt:            17             Anwesende Gemeinderäte:                  13
Entschuldigte Gemeinderäte:        3                                                                              
Unentschuldigte Gemeinderäte:    1                                                                              
Ja-Stimmen:                                 13                                                                             
Nein-Stimmen:                              0                                                                              
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d) Erschließung BG „Alter Sportplatz“; Vergabe der Straßen-
deckenbauarbeiten: Los 1: Am Alten Sportplatz; Los 2:
Drei-Linden-Straße, Steinleitenstraße, Schulstraße, Stein-
leiten

Als Verfahrensart für die Ausschreibung der oben genannten
Baumaßnahme wurde die beschränkte Ausschreibung gewählt.
Dabei wurden 9 Firmen zur Angebotsabgabe aufgefordert.

Die Angebotseröffnung wurde am 13.10.2014 in der Gemein-
deverwaltung durchgeführt, wobei 8 Angebote vorlagen.

Die Angebote wurden an das IB Wipfler Plan, Pfaffenhofen zur
Prüfung übergeben. Die Angebote wurden formal, rechnerisch,
technisch und wirtschaftlich geprüft. 

Das wirtschaftlichstes Angebot gab die Firma Götz GmbH,
Karlskron mit einer Gesamtangebotssumme über 78.341,78 €,
Brutto ab, wobei auf Los 1 – 16.555,01 €, Brutto und auf Los
2 – 61.786,77 €, Brutto enfallen.

Beschluss:
Der Empfehlung des IB Wipfler Plan, Pfaffenhofen wird zuge-
stimmt. Der Auftrag für die Erschließungsarbeiten am BG
„Alter Sportplatz“ (Straßendeckenarbeiten) wird an die Firma
Götz GmbH, Karlskron zum Angebotspreis über 78.341,78 €,
Brutto vergeben. 

Nachrichtlich:
Für den 1. Bauabschnitt sind im Haushaltsplan 29.000,– € ver-
anschlagt. Für den 2. Bauabschnitt sind im Finanzplan und In-
vestitionsprogramm für das Jahr 2015 weitere 65.000,– € vor-
gesehen. Verpflichtungsermächtigungen wurden für die Maß-
nahme im Haushalt 2014 nicht veranschlagt. Es besteht jedoch
ein dringendes Bedürfnis, die gesamte Maßnahme bereits jetzt
zu vergeben (günstigere Preise als bei getrennter Aus schrei -
bung). Der in der Haushaltssatzung festgesetzte Gesamtbetrag
der Verpflichtungsermächtigungen wird hierdurch nicht über-
schritten. Den außerplanmäßigen Verpflichtungs ermächti gun -
gen für diesen Auftrag wird gemäß Art. 67 Abs. 5 GO zuge-
stimmt.

Abstimmungsergebnis: 13 : 0

Gemeinderäte insgesamt:            17             Anwesende Gemeinderäte:                  13
Entschuldigte Gemeinderäte:        3                                                                              
Unentschuldigte Gemeinderäte:    1                                                                              
Ja-Stimmen:                                 13                                                                             
Nein-Stimmen:                              0                                                                              

e) Bebauungsplan „Ortsmitte“ (Alte Gemeindekanzlei) Gerols-
bach

Für die gemeindeeigene Fläche an der St.-Andreas-Straße 19
(Fl.Nr. 24 Gemarkung Gerolsbach; Gesamtfläche 3.792 m²) soll
ein einfacher Bebauungsplan festgesetzt werden (siehe An -
lage 1). Dieser könnte als Grundlage zu einem Architekten wett -

bewerb für eine barrierefreie und altersgerechte Bebauung
(Mehr generationenhaus) dienen. Erste Vorgespräche mit dem
Landratsamt Pfaffenhofen wurden bereits geführt.

Vorgeschlagen wird die Aufstellung eines Bebauungsplans mit
folgenden Mindestfestsetzungen:

– Zahl öffentlicher Stellplätze
– Spielplatzfläche im Baufenster von ca. 300 m²
– Festsetzung Tiefgarage
– Bebauung E+II+D 
– Dachform: Satteldach 45°
– GRZ
– GFZ
– Zwingende Einplanung einer Umfahrung

Die UB-Wählergruppierung hat diesbezüglich zur Bauaus-
schusssitzung einen Antrag eingereicht (siehe Anlage 2).

Beschluss:
Die Gemeindeverwaltung wird beauftragt in Zusammenarbeit
mit dem Planungsbüro WipflerPlan, Pfaffenhofen einen Bebau-
ungsplanentwurf auszuarbeiten. Weiter sollen die Rahmenbe-
dingungen für einen Architektenwettbewerb abgeklärt und der
Gemeinderat hierüber zeitnah informiert werden.

Abstimmungsergebnis: 13 : 0

Gemeinderäte insgesamt:            17             Anwesende Gemeinderäte:                  13
Entschuldigte Gemeinderäte:        3                                                                              
Unentschuldigte Gemeinderäte:    1                                                                              
Ja-Stimmen:                                 13                                                                             
Nein-Stimmen:                              0                                                                              

f) Mittagsbetreuung – Zubereitung der Essen in der Küche
des Kindergarten „Villa Kunterbunt“

Aktuell werden für die Mittagsbetreuung circa 40 Essen zube-
reitet. Die Küche im KiGa „Kunterbunt“ stößt aufgrund dessen
an die Kapazitätsgrenze.

Zur Kenntnisnahme

Gemeinderäte insgesamt:            17             Anwesende Gemeinderäte:                      
Entschuldigte Gemeinderäte:                                                                                        
Vorübergehend bei diesem TOP abwesend:                                                                  

Aufnahme eines zusätzlichen TOP 104 h). „Vergabe von exter -
nen Winterdienstarbeiten (Rathausplatz, Kindergärten, Geh -
wege u.ä.)“

Der Aufnahme eines zusätzlichen TOP`s wird zugestimmt.

Abstimmungsergebnis: 13 : 0

Gemeinderäte insgesamt:            17             Anwesende Gemeinderäte:                  13
Entschuldigte Gemeinderäte:        3                                                                              
Unentschuldigte Gemeinderäte:    1                                                                              
Ja-Stimmen:                                 13                                                                             
Nein-Stimmen:                              0                                                                              

Impressum:
Herausgeber und Redaktion: Gemeinde Gerolsbach, Geschäfts-
leiter Heinrich Pommé, Hofmarkstr. 1, 85302 Gerolsbach, 
Telefon: 08445/928913, E-Mail: h.pomme@gerolsbach.de

Verlag und Anzeigenverwaltung: Verlag Bayerische An zeigen -
blätter GmbH, Stauffenbergstr. 2a, 85051 Ingolstadt.

Es hat die Preisliste Nr. 8 Gültigkeit. 
Auflage: 1300 Expl. monatlich.

Druck: Druckerei Humbach & Nemazal, Ingolstädter Straße 102,
85276 Pfaffenhofen.
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g) Vergabe von externen Winterdienstarbeiten (Rathausplatz,
Kindergärten, Gehwege u.ä.)

Am 22.10.2014 unterbreitete Herr Neubauer in einem persönli-
chen Gespräch für die Winterdienstarbeiten 2014/15 nachste-
hendes Angebot:

Der monatliche Grundbetrag (November bis März) beträgt
1.500,– €, Netto. Die Abrechnung erfolgt nach Stundenauf-
wand:

Pos. 1: Großtraktor mit Winterdienstausrüstung
       Inkl. Bedienpersonal
       (Einsatzbereich: Straßen)               70,00 €/Stunde

Pos. 2: Kleintraktor mit Winterdienstausrüstung
       Inkl. Bedienpersonal
       (Einsatzbereich: Geh- und Fahrradwege)
                                                              52,00 €/Stunde

Pos.3: Handräumen                                                                   
       (Einsatzbereich: Plätze – unwägbares Gelände)
                                                              35,50 €/Stunde

Das erforderliche Streumaterial (Auftausalz etc.) wird von der
Gemeinde Gerolsbach gestellt.

Darüber hinaus wurde vereinbart, wenn sich keine Winter -
dienst einsätze abzeichnen, können hierfür Arbeiten auf ge -
meind lichen Grünflächen bzw. Heckenpflegeeinsätze eingefor-
dert werden.

Aufgrund der sehr guten Erfahrungen mit der Firma Neubauer
(Mäh- und Winterdienstarbeiten) wird empfohlen die Winter-
dienstarbeiten, zu den oben aufgeführten Konditionen, für die
Wintersaison 2014/15 an die Fa. Neubauer zu vergeben.

Beschlussvorschlag:
Die Firma Neubauer, Mitterscheyern wird mit Winterdienst -
arbeiten zu o. g. Konditionen beauftragt. 

Abstimmungsergebnis: 13 : 0

Gemeinderäte insgesamt:            17             Anwesende Gemeinderäte:                  13
Entschuldigte Gemeinderäte:        3                                                                              
Unentschuldigte Gemeinderäte:    1                                                                              
Ja-Stimmen:                                 13                                                                             
Nein-Stimmen:                              0                                                                              

105. Fortbildung Gemeinderatsmitglieder; Übernahme von Kosten

Beschluss:
Reine Fortbildungskosten (ohne Reisekosten, Übernachtungs kos -
ten, dgl.) werden nach vorheriger Beantragung und Freigabe von
der Gemeinde übernommen.

Abstimmungsergebnis: 13 : 0

Gemeinderäte insgesamt:            17             Anwesende Gemeinderäte:                  13
Entschuldigte Gemeinderäte:        3                                                                              
Unentschuldigte Gemeinderäte:    1                                                                              
Ja-Stimmen:                                 13                                                                             
Nein-Stimmen:                              0                                                                              

106. Kommunalunternehmen Gerolsbach (KUG); Erweiterung der
Aufgaben um „Bau und Betrieb von Windkraftanlagen“;
Erlass einer Änderungssatzung

Die Gemeinde Gerolsbach erlässt aufgrund der Art. 23 und 89 Abs.
3 der Gemeindeordnung in der Fassung der Bekanntmachung vom
22.08.1998 (GVBl. S. 796) zuletzt geändert durch Gesetz vom
27.07.2009 (GVBl. S. 400) folgende Satzung zur Änderung der
Unternehmenssatzung des Kommunalunternehmens Gerolsbach:

§ 1 Änderung der Unternehmenssatzung

Die Unternehmenssatzung vom 20.09.2012 (zuletzt geändert
durch Satzung vom 09.04.2013) wird wie folgt geändert:
In § 2 Abs. 1 wird nach dem Wort „Photovoltaikanlagen“ folgender
Wortlaut eingefügt:  „und Windkraftanlagen“.

§ 2

Die Änderungssatzung tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung in
Kraft.

Abstimmungsergebnis: 13 : 0

Gemeinderäte insgesamt:            17             Anwesende Gemeinderäte:                  13
Entschuldigte Gemeinderäte:        3                                                                              
Unentschuldigte Gemeinderäte:    1                                                                              
Ja-Stimmen:                                 13                                                                             
Nein-Stimmen:                              0                                                                              

WIR SAGEN DANKE!
Für das entgegengebrachte Vertrauen und wünschen 
allen unseren Kunden ein frohes Weihnachtsfest 
und ein erfolgreiches neues Jahr.

www.caseih.de

JOSEF WÄRL
Landtechnik

Hauptstr. 51 · 85298 Mitterscheyern
✆ (0 84 41) 14 15 · Fax 88 56

Landmaschinen
Fachbetrieb
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107. Bekanntgaben, Sonstiges

– Zuwendungsgewährung Geh- und Radweg Gerolsbach – Eisen-
hut

– Der Landkreis PAF sucht für die Unterbringung von unbe -
gleiteten jugendlichen Flüchtlingen ab etwa 16 Jahren Pflege -
familien und leerstehende Pensionen

– Entfernung der „Begrenzungspfosten“ am Gehweg vor der Kir -
che in Gerolsbach

– LEADER – Lokale Aktionsgruppe Landkreis Pfaffenhofen; Die
Gründungs-versammlung findet am 05.11.2014 um 19.30 Uhr
im Mehrzweckraum der Georg-Hipp-Realschule, Pfaffenhofen
statt.

– Riedlberger Bau GmbH erhält Innovationspreis; Beim Wirt-
schaftstag 2014 der bayerischen Kreditgenossenschaften in
Rosen heim zeichnete Stephan Götzl, Präsident des Genossen-
schaftsverbands Bayern (GVB), die Firma als „Bayerns Mittel-
standsbetrieb des Jahres 2014“ aus

– Mit dem Programm „Alte Lasten – Neue Energien“ fördert der
Freistaat Bayern seit 1. August 2012 die Errichtung von Photo-
voltaikanlagen auf Altlasten und Deponien in Bayern mit bis zu
200.000 €. Anträge auf Förderung können noch bis 31.12.2014
gestellt werden

– Ende der RZKKA(Kleinkläranlagen)-Förderung am 31.12.2014“
Der Abgabeschluss für die Antragsunterlagen nach RZKKA bei
der Gemeindeverwaltung Gerolsbach ist der 12.12.2014!

– Geh- und Radwegeinweihung Singenbach – Klenau am 24.10.
2014 mit ca. 60 Personen

– Eingabeschreiben eines Gemeindebürgers an das Staatsministe-
rium des Inneren  mit dem Tenor „Beteiligung der Gemeinde an
einem Windparkt“ inkl. Stellungnahme der Gemeinde

– Bericht über ein Gespräch in der Staatskanzlei zwischen BGM
Seitz und Ministerpräsident Horst Seehofer über gemeindliche
Themen (u. a. Straßenbau, Windkraft, Geh- und Radwegebau,
Breitbandausbau)

Seitz Kreller Haberer
Erster Schriftführer Schriftführer 

Bürgermeister TOP 100 – 101,103-104,107 TOP 102,105-106

= Baufenster

Anlage 2 zu TOP 104 f) – Bebauungsplan „Ortsmitte“ (Alte Gemein-
dekanzlei) Gerolsbach

Anlage 1 zu TOP 104. f) – Bebauungsplan „Ortsmitte“ (‚Alte Ge-
meindekanzlei) Gerolsbach

Wir wünschen allen Kunden, 
Geschäftspartnern und Freunden 
ein frohes Fest und viel Glück 
für das neue Jahr.

Raiffeisenstr. 13 · 85304 Ilmmünster 
Tel. 08441/24 40 · Fax 08441/829 52 · www.beier-dach.de

www.heizung-greppmair.de

Wir wünschen unseren Freunden und Kunden 
frohe Weihnachten und ein glückliches neues Jahr

✩

✩

✩

✩

✩

✩

✩
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Anlage 3 zu TOP 107. Bekanntgaben, Sonstiges – Eingabeschreiben
eines Gemeindebürgers an das Staatsministerium des Inneren  mit
dem Tenor „Beteiligung der Gemeinde an einem Windparkt“ inkl.
Stellungnahme der Gemeinde

Anlage 3 zu TOP 107. Bekanntgaben, Sonstiges – Eingabeschreiben
eines Gemeindebürgers an das Staatsministerium des Inneren  mit
dem Tenor „Beteiligung der Gemeinde an einem Windparkt“ inkl.
Stellungnahme der Gemeinde

Anlage 3 zu TOP 107. Bekanntgaben, Sonstiges – Eingabeschreiben
eines Gemeindebürgers an das Staatsministerium des Inneren  mit
dem Tenor „Beteiligung der Gemeinde an einem Windparkt“ inkl.
Stellungnahme der Gemeinde

Landratsamt Pfaffenhofen
Kommunale Angelegenheiten
Hauptplatz 22
85276 Pfaffenhofen

Gemeindliche Stellungnahme zu einer Eingabe an das Bay. Staats-
ministerium des Inneren – „Beteiligung der Gemeinde an einem
Windpark“
(Ihre Zeichen 60/0270)

Sehr geehrter Herr Weich,

mit Schreiben vom 21.10.2014 wird die Gemeinde Gerolsbach vom
Landratsamt Pfaffenhofen aufgefordert eine Stellungnahme zu einem
Eingabeschreiben an das Bay. Staatsministerium des Inneren „Beteili -
gung der Gemeinde an einem Windparkt“ abzugeben.

Allgemein:
Mit Beschluss 135. in der Gemeinderatssitzung vom 26.11.2012 wurde
von den Gemeinderatsmitgliedern der Auftrag erteilt, das Windkraftpro-
jekt im Gröbner Frost voranzutreiben (Anlage 1). In Zusammenarbeit
mit 2 Partnern (KommEnergie & Bayernwerk) wurden die Projekt -
schritte (Gutachten, Abstimmungsarbeiten, etc) für die Standorte im
Gröb ner Forst vorangetrieben. Hierfür wurde eigens im Herbst 2013 
die Energieprojektentwicklungsgenossenschaft Gerolsbach e.G. (EPG
e.G.) gegründet. Soweit wie möglich wurde die Öffentlichkeit ständig
informiert (Bereits am 28.11.2012 war eine Berichterstattung in der ört-
lichen Presse zu lesen). 

MARTIN SEITZ 
Tankstellen

Singenbacher Str. 24, 85302 Alberzell
Telefon 08250 9977-12  Fax 08250 9977-13

Wir bedanken uns bei allen unseren
Tankkunden für das im Jahr 2014

entgegengebrachte Vertrauen.
Wir wünschen Ihnen frohe Weihnachten

und ein gesundes neues Jahr 2015

Frohe Weihnachten 
und die besten Wünsche

für das Jahr 2015

wünscht allen Kunden, Freunden und Bekannten

Albert Wolf
SPENGLEREI · METALLDESIGN

Edersberg 3 · 85298 Scheyern · Tel. (0 84 45) 15 28



 
Stromverbrauch innerhalb des Gemeindegebiets circa 9.041.694 kWh/a (Verbrauch Druchschnitt. 2010-2012)*

Gemeindliche PV-Anlagen (Bestand): 281,5 kW/p 281.500 kWh/a (Schätzwert)

"Freie Stromgewinnung" Gemeinde: 8.760.194 kWh/a
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Stellungnahme zu den aufgeführten Punkten:
Es ist richtig, dass sich die Gemeinde Gerolsbach über das Kommunal-
unternehmen Gerolsbach an einer Bau- und Betriebsgesellschaft „Wind-
kraft Gerolsbach“ beteiligen möchte. Im Gemeinderat wurde diesbezüg-
lich in nichtöffentlichen Sitzungen mögliche Konstellationen (Anlage 2)
vorgestellt. Eines dieser Schaubilder wurde vorab dem Landratsamt per
E-Mail am 12.09.2014 übersandt. Mit Landrat Martin Wolf und Ihnen,
Herr Weich wurde diese Vorgehensweise bereits besprochen und für
machbar befunden. 

Des weiteren wurde in einem persönlichen Gespräch (17.09.2014) zwi-
schen Bürgermeister Martin Seitz und Ministerpräsident Horst Seehofer
in der Staatskanzlei das Windkraftprojekt Gerolsbach vorgestellt. Die
Resonanz aus diesem Gespräch war sehr positiv, so dass die Gemeinde
weitere Informationen über das Windkraftprojekt an Ministerialdirigent
Horst Wonka weiterleitete. Dieser wiederum unterstützte die Gemeinde
(bzw. die EPG e. G.) bei einer Terminfindung mit den Landwirtschafts-
ministerium (Ministerialdirektor Hr. Neumeyer) und den Bay. Staats-
forsten (13.10.2014). Alle angeführten öffentlichen Stellen fanden das
Projekt stimmig und sehen einen positiven Beitrag für die Energie -
wende. 

Die Aussage, dass bilanziell im Gemeindebereich die Stromgewinnung
durch privates und kommunales Engagement bereits zu 116% aus Er-
neuerbaren Energien gedeckt wird ist richtig. Auf diese „Momentauf-
nahme“ ist die Gemeinde Gerolsbach auch sehr stolz. 

Wie in der Anlage 2 des Eingabeschreibens noch ersichtlich ist, stam -
men die Energiequellen aus privaten Biogasanlagen (32%) und privaten
sowie kommunalen Photovoltaikanlagen (68%). Wie bekannt ist, ist die
Windenergie eine sehr gute Ergänzung zur Photovoltaik strom pro duk -
tion. Auch dies war eine Entscheidungsgrundlage des Gemeinderats sich
nicht auf den „Lorbeeren“ der privaten Investoren auszuruhen, sondern
einen Windkraftstandort im Gemeindegebiet zu entwickeln, um einen
„gesunden Strommix“ im Gemeindegebiet generieren zu können. 

Nachfolgend wird Ihnen der Stromverbrauch aller öffentlicher und
privater Liegenschaften im gesamten Gemeindegebiet in Relation zur
gemeindlichen Stromerzeugung (Art. 83 Abs. 1 Bayerische Verfassung)
aufgezeigt. 

* Quelle: NETZABSATZ-DATEN GEMEINDE GEROLSBACH – 
E.on Bayern (Anlage 4) 

Wie aus den Zahlen ersichtlich ist, entsteht durch die Beteiligung der
Gemeinde/KU am Windkraftprojekt keine „Mehrstromproduktion“. 

Die gemeindliche Aufgabe der Energieversorgung ist grundsätzlich auf
den im Gemein-degebiet bestehenden Bedarf begrenzt (Schreiben des
Bayerischen Staatsministeriums des Innern vom 31.07.2012, S. 2, IB3-
3321-7). Wie oben dargestellt wird die Stromproduktion in kommunalen
Anlagen den Strombedarf im Gemeindegebiet deutlich unter-schreiten.
Die Beteiligung der Gemeinde/KU ist daher rechtmäßig.

Darüber hinaus muss erwähnt werden, dass die Regelung „eine Ge mein -
de darf nur so viel Strom produzieren wie sie verbraucht“, in Zeiten der
Energiewende, nicht mehr tragbar ist.

Im Eingabeschreiben wird angeführt, „Der Standort der Wind kraft an -
lagen ist im Windatlas Bayern nicht zu den voraussichtlichen möglichen
Flächen (siehe Anlage 3)“. Was der Verfasser hier sagen will ist unklar,
doch wird von Seiten der Gemeinde vermutet, dass der Standort nicht
explizit, wie viele andere Standorte, im Windatlas Bayern aufgeführt
wird. Nachstehend wird aufgezeigt wie die Standortauswahl durch ge -
führt wurde:

In einem ersten Abstimmungsgespräch mit dem Landratsamt Pfaffen -
hofen am 10.12.2012 verständigte man sich im Rahmen eines „Vorbe-
scheids-Verfahrens“ verschiedene Kriterien abzufragen (Die Antragsun-
terlagen hierzu wurden am 27.12.2012 eingereicht). Hierbei wurden vor
allem Belange der Wehrbereichsverwaltung abgefragt.

Weitere Abstimmungsarbeiten bis zur Einreichung der BImSch-Geneh-
migungsunterlagen (08.01.2014) folgten (Beauftragtes Ingenieurbüro
Enerbasics).

– Bayerische Staatsforsten: Es war in der Projektierung des Windparks
wichtig, die Komplexität möglichst gering zu halten. Aus diesem
Grund wurden im Gröbner Forst nur Standorte evaluiert, die zu sam -
men genommen noch auf dem Grund und Boden der Bayerischen
Staatsforsten liegen.

– Windgeschwindigkeiten: laut den vorliegenden Windkarten (gemes-
sene durchschnittliche Windgeschwindigkeit, von z.B. deutscher Wet-
terdienst) gibt es im Gröbner Forst Zonen verschiedener Windge-
schwindigkeiten. Die vom Planungsbüros angedachten Standorte
wurden – bei Einhaltung der anderen Randbedingungen – auf die Flä-
chen mit den höchsten Windgeschwindigkeiten projektiert. 

– Zuwegung: In der ersten Abschätzung musste ein Grundmaß an Zu-
wegung möglich sein. Konkret bedeutet dies, dass eine befestigte Zu-
fahrt vorhanden sein sollte, bis möglichst nah an den Maststandort
hin. Die Zuwegung sollte vorgegebene Kurvenradien nicht unter-
schreiten (keine Spitzkehren), da sonst für die Zuwegung alleine
schon große Rodungsmaßnahmen notwendig wären. Diese galt es bei
der Standortsuche zu minimieren.

– Baustelle: Um den Maststandort muss eine halbwegs ebene Fläche
vorbereitet werden können, um dort die Abwicklung der Baustelle
(z.B. Zwischenlagerung von Teilen & Rotorblättern, Parken und Wen-
den von LKWs, Aufstellung Kran etc.) darstellen zu können. 

– Abstand zur Wohnbebauung: Eine der wichtigsten Zielvorgaben
war eine möglichst weite Entfernung zur Wohnbebauung. Aufgrund
dessen wurde für die Sachverhalte Schall / Schattenwurf / Eiswurf in
einem ersten Schritt per Luftbild ermittelt, ob die Mindestabstände
zur Wohnbebauung eingehalten werden können (in alle Himmelsrich-
tungen relevant). 

– Wehrbereichsverwaltung: Dieser Punkt war in der Bearbeitung sehr
komplex. Maßgeblich für die Bewertung der Standorte aus Sicht der
Wehrbereichsverwaltung ist die Radarstation bei Freising. Hier muss
erfüllt sein, dass das Zusammenspiel der 3 Standorte der Windräder
keine Beeinflussung des Radars zur Folge hat. Ausschlaggebend hier
ist aus Sicht des Radars eine Verschattung (wenn ein Windrad das
andere verschattet, dann möglichst vollständig) bzw. ein aus rei chen -
der Abstand der Windräder zueinander, festgemacht am Kreiswinkel
zwischen den Windrädern. Eine Einzelbetrachtung eines rausgelösten
Standortes war hier weder möglich noch zielführend.

– Forstwirtschaftliche Belange: Bei einer Ortsbegehung wurden mög-
liche Waldstandorte vorbesprochen und geklärt, welche Bereiche des
Forstes (z.B. Totholzbestände, Bodenschutzwald) soweit wie möglich
nicht tangiert werden sollen.

– Abstand zum Nachbargrundstück und zur Straße: Ein Windrad
hat gewisse Abstände einzuhalten. Dieser Abstand wird zum nächst-
gelegenen Nachbargrundstück eingehalten. Zur Straße konnten die
benötigte Abstandsfläche reduziert werden, was bei Windanlagen im
Außenbereich zugelassen wird.

Nachdem die Standorte festgelegt waren, wurde aufsetzend die spezielle
artenschutzrechtliche Prüfung beauftragt um auch hier die Rand bedin -
gung „Naturschutz“ abzuprüfen. Gleichzeitig wurden sämtliche geneh-
migungs-relevanten Gutachten beauftragt bzw. angepasst.

Hanneder Helga · Friseursalon
Pfaffenhofener Str. 28 a · 85302 Gerolsbach

Tel. 0 84 45 / 2 44

Frohe Weihnachten
und die besten Wünsche
für das Jahr 2015
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Im Bezug auf die wirtschaftliche Betrachtung beauftragte die EPG e. G.
ein Windgutachten (eine Windprognose wurde am 01.12.2012 durch den
TÜV Süd erstellt). Dieses beinhaltete auch eine 6,4-monatige LiDAR-
Messung am Standort. Darüber hinaus wurden weitere Windmessdaten
von Nachbarstandorten/Messungen hinzugekauft. Das Windgutachten
(von CUBE Engineering GmbH, Breitscheidstraße 6, 34119 Kassel)
ergab eine mittlere Windgeschwindigkeit von 5,81 m/s (Anlage 3). Zu-
sätzlich wurde ein weiteres Gutachten (Auftragnehmer: TÜV Süd) in
Auftrag gegeben. 

Wie Sie an diesen Ausführungen erkennen können ist eine mögliche Be-
teiligung an Windkrafträdern keine „rein spekulative Angelegenheit“,
sondern beruht auf einer ergebnisoffenen und fundierten Projektent-
wicklung, mit gemeindlicher Beteiligung. Die aufgeführten „Argumen -
te“, sind nicht hinreichend recherchiert und unbegründet. 

Die Investitionsentscheidung, dass in die Realisierungsphase ein ge tre -
ten wird, steht noch aus, bis weitere Daten und Fakten eine hinreichende
Grundlage für das weitere Vorgehen ermittelt sind. Die Wirtschaftlich -
keit wird fortlaufend in verschiedenen Szenarien nach dem Discounted
Cash Flow Verfahren u.a. mit Unterstützung eines Wirtschaftsprüfers,
Rechtsanwälten und Steuerberater extern überprüft.

Damit stellt die Gemeinde weit höhere Anforderungen an das Projekt,
als das Bayerische Staatsministerium des Innern. Dieses sieht die Auf-
nahme von Krediten für Investitionen in Energieerzeugungsanlagen bei
kostenrechnenden Einrichtungen als grundsätzlich mit der dauernden
Leistungsfähigkeit der Kommune im Einklang! Gegen die (hier ohnehin
entbehrliche) Gesamtgenehmigung der Kreditaufnahme bestehen sei -
tens des Ministeriums – (man beachte) generell und damit ohne eine wie
hier sorgsam durchgeführte Investitionsrechnung – keine Bedenken
(Schreiben des Bayerischen Staatsministeriums des Innern vom
31.07.2012, a.a.O., S. 12). 

Im Ergebnis ist somit kein rechtswidriges Verhalten der Gemeinde oder
des Kommunalunternehmens ersichtlich oder zu befürchten.

Wenn Sie weitere Unterlagen benötigen können Sie sich jederzeit an
mich wenden.

Mit freundlichen Grüßen

Martin Seitz
Erster Bürgermeister

In der Gemeinderatssitzung am 27.10.2014 überreichte Erster Bürger-
meister Martin Seitz an Zweite Bürgermeisterin Gerti Schwertfirm die
Ernennungsurkunde zur Standesbeamtin mit eingeschränkten Aufgaben
(Eheschließungsbeamtin). Der Gemeinderat gratulierte Frau Schwert -
firm herzlich.

Foto: Bernd Hofmann, Schrobenhausener Zeitung

Gut informiert  mit  dem Gemeindeblat t !

Unseren Kunden und Geschäftspartnern 
wünschen wir gesegnete Weihnachten und 
ein gesundes und glückliches neues Jahr!

✩✩ ✩

✷

✴
✳ ✳✭

✭

Rufen Sie an. Wir kommen gern.

Maler- und Lackierarbeiten

Gestaltende Techniken

Umweltfreundliche Anstriche

Vollwärmeschutz

Fassadengestaltung

Bodenverlegung

Reitberger Str. 24 · 85298 Euernbach

Tel./Fax 0 84 45/92 93 37 · Mobil 0173/98 212 02

Ihr Malermeister

Peter

wünscht ein frohes

Fest und alles Gute

für das neue Jahr
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Aus der Gemeindeverwaltung

Öffnungszeiten in der 
Gemeindekanzlei Gerolsbach

Montag bis Freitag: 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Donnerstag 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Sie können jederzeit telefonisch mit den einzelnen Sachbearbeitern
Termine, auch nach 17:00 Uhr, vereinbaren.

Außerdem werden Sie, wenn Sie an den anderen Tagen nachmittags
etwas dringend in der Gemeindeverwaltung zu erledigen haben, si-
cherlich nicht abgewiesen.

Seitz, 1. Bürgermeister

Sprechtage des Arbeitsgerichts München
Das Arbeitsgericht München hält in Pfaffenhofen a. d. Ilm im Haus der
Begegnung – Leseraum – jeden 3. Dienstag im Monat in der Zeit von 
9 bis 12 Uhr und 13.30 bis 16 Uhr einen Amtstag (Sprechtag) ab.

Einsatzleitung der Dorfhelferinnenstation
Die Dorfhelferinnen-Station vermittelt allen Familien professionelle
Hilfe, wenn die Mutter wegen Krankheit, Krankenhausaufenthalt, Risiko-
Schwangerschaft, Entbindung oder Kur ausfällt.
Einsatzleitung: Waltraud Wagner, Tel. 08446/560, Mobil: 0171/8009226

Abfall
Machen auch Sie mit! Nutzen Sie die Wertstoffhöfe und die Problem-
abfallsammlungen! 

Recyclinghof
Bauhofstraße 6, 85302 Gerolsbach, Tel. 0 84 45/3 03 95 55

Achtung: 
Neue Öffnungszeiten Recyclinghof Gerolsbach ab 01.11.2013
Montag, 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr; Mittwoch, 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr;
Freitag, 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr; Samstag, 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Abfallwirtschaftsbetrieb (AWP) 
Scheyerer Straße 76, 85276 Pfaffenhofen a.d.Ilm

Telefon:                 08441/78 79-0 
Telefax:                 08441/78 79 79 
Abfallberatung:     Herr Reichhold 08441/78 79-20 
E-Mail allgemein: info@awb-paf.de 
homepage:             www.awp-paf.de

Öffnungszeiten:
Montag – Donnerstag: 08.00 – 16.00 Uhr (durchgehend) 
Freitag: 8.00 – 12.00 Uhr

Interessante Informationen erhalten Sie auch unter:
http://www.abfallratgeber-bayern.de/

Grüngutlagerplatz bei der Kläranlage Gerolsbach

Hier können holzige Gartenabfälle (Baum- und Strauchschnitt) kos-
tenlos abgegeben werden. 
Die übrigen Gartenabfälle können wie bisher am Recyclinghof entsorgt
werden.
Die Öffnungszeiten des Grüngutlagerplatzes sind: 
Samstag  09:00 Uhr bis 12:00 Uhr.

Außerhalb dieser Zeit sind „holzige Abfälle“, wie bisher, zu den bekann-
ten Öffnungszeiten am Recyclinghof in der Bauhofstraße abzugeben.

Bankverbindungen:

Gemeinde:
Bankverbindungen:
Sparkasse Aichach-Schrobenhausen Raiffeisenbank Aresing-Gerolsbach e.G.
Kto. 240 036 (Blz. 720 512 10) Kto. 132 93 (Blz. 721 690 80)
IBAN: DE49720512100000240036 IBAN: DE92721690800000013293
BIC: BYLADEM1AIC BIC: GENODEF1GSB

Kommunalunternehmen
Bankverbindungen:
Sparkasse Aichach-Schrobenhausen Raiffeisenbank Aresing-Gerolsbach e.G.
Kto.: 41041211 (Blz. 720 512 10) Kto. 100044440 (Blz. 721 690 80)
IBAN: DE40720512100041041211 IBAN: DE 60721690800100044440
BIC: BYLADEM1AIC BIC: GENODEF1GSB

ELEKTROTECHNIK
Elektroinstallation ·Antennentechnik
Photovoltaik · Haushaltsgeräte
LCD/Plasma/Beamer/TV · Netzwerktechnik

S T R O M I W Ä R M E I W A S S E R

Obermair · Eisenhut 3 · 85302 Gerolsbach

HAUSTECHNIK
Wärmepumpen · Pellets-/Holzheizungen
Solartechnik · Öl-Gas-Brennwerttechnik
Bad/-installation · Kontr. Wohnraumlüftung

Wir wünschen

allen unseren 

Kunden & Partnern

frohe Weihnachten

und einen guten

Rutsch ins neue

Jahr!

Änderungsschneiderei Lintner
und

Reinigungsannahme der Firma Horn
Schleichern 1

wünschen gesegnete Weihnachten
und ein glückliches, gesundes neues Jahr.

Termine nach Vereinbarung

Telefon 0152/01523288

✴

✩✩

✳

★

★

✮
✭

Frohe Weihnachten 
und die besten Wünsche 

für das neue Jahr
�

�

�

�

�

�

�

MEHRINGER / JAIS GMBH
RITTER-GEROLD-STR. 10
85302 GEROLSBACH
TEL. (0 84 45) 91 19 10
FAX (0 84 45) 91 19 09
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Bitte stellen Sie die Abfälle am Abfuhrtag bis 6.00 Uhr am Gehweg
bereit. Ausgenommen hiervon sind Problemabfälle. Diese müssen an
den ausgewiesenen Stellen zu den angegebenen Terminen abgegeben
werden.

Problemabfallsammlung

Ort: Wertstoffhof Gerolsbach

Mo., 03.03.2014                        Mo., 04.08.2014
12.00 – 14.30 Uhr                     16.00 –18.30 Uhr

Sperrmüll und Altmetall
können kostenlos in allen Wertstoffhöfen abgegeben werden.

Haushaltskühlgeräte
Die Entsorgung erfolgt gebührenfrei über die Wertstoffhöfe.

Wertstoffhof Gerolsbach
mit Gartenabfallsammelstelle
Bauhofstraße 
Telefon (08445) 1010

Getrennte Erfassung an den Gartenabfallsammelstellen!
Um eine sinnvolle Verwertung der Gartenabfälle an den Sammelstellen
zu gewährleisten, müssen diese folgendermaßen getrennt werden:

Holzige Gartenabfälle (braune Gartenabfälle), mit einem Durchmesser
von einem bis maximal 50 Zentimetern, sollen gesondert auf der befes-
tigten Fläche erfasst werden (Ast- und Stammholz). Bei dicken Ästen
stören Laub und Nadeln nicht! Keine Wurzelstöcke!

Holzige Gartenabfälle mit überwiegend Laub und Nadeln (grüne
Gartenabfälle), wie z.B. Heckenschnitt von Liguster, Buchen, Nadel-
bäumen usw., Thujen und Thujenschnitt, dünne Äste/Zweige von Nadel-
bäumen und Weiden, Kleingeäst, sollen in einem gesonderten Haufen
auf der befestigten Fläche gesammelt werden.

Krautige und nicht holzige Gartenabfälle, wie z.B. Schilf, Gras,
Laub, Moos, Wurzeln, Wurzelstöcke mit einem Ballendurchmesser bis
max. 30 cm, mit Erde vermischte Gartenabfälle, sind über die bereit-
gestellten Sammelcontainer zu erfassen.

Grund für diese Trennung von Gartenabfällen ist die landkreisweite Um-
setzung des Abfallwirtschaftskonzeptes durch den Abfallwirtschaftsbe-
trieb – AWP –, das eine Verwertung von sortenrein erfasstem Baum- und
Strauchschnitt (braune Gartenabfälle) über ein Biomasse-Heizkraftwerk
vorsieht.

Wir bitten alle Bürgerinnen und Bürger, ihre Gartenabfälle getrennt an
den Sammelstellen anzuliefern, damit werden unnötige Mehrarbeiten
und Wartezeiten bei der Anlieferung vermieden.

Ab sofort steht ein Container für Kartonagen zur Verfügung.

E N T S O R G U N G S H I N W E I S E
Sperrmüll:

Sperrmüll wird getrennt nach Möbelholz (z.B. Schränke) und sons -
tigem Sperrmüll (z.B. Sessel, Sofas) am Wertstoffhof angenommen.
Weitere Informationen erteilt das Wertstoffhofpersonal bzw. können Sie
den gesonderten Merkblättern und dem Abfall-ABC entnehmen.

Elektronikschrott gemäß Elektro- und Elektronikgerätegesetz
(ElektroG):

Elektronikschrott aus privaten Haushalten wird getrennt erfasst nach
Haushaltsgroßgeräten (z.B. Wasch- und Spülmaschine, Elektroherd),
Haushaltskühlgeräten (Kühl-/Gefrierschränke, Gefriertruhen,) Infor-
mations- und Telekommunikationsgeräten (IT-Geräte) sowie
Geräten der Unterhaltungselektronik (z.B. Radio,/Fernseher, Com-
puter, Telefon, usw.), Gasentladungslampen (Neonröhren, Energie-
sparlampen) und Haushaltskleingeräten (Bohrmaschine, Bügeleisen,
Staubsauger).

Der Gelbe Sack:

Saubere gebrauchte Verkaufsverpackungen aus Kunststoff und Ver-
bundmaterialien sowie aus Aluminium und Alu-Kunststoffverbund kön-
nen im Gelben Sack gesammelt und am Wertstoffhof abgegeben werden.
Dort erhalten Sie auch Leersäcke. Bitte die gesonderte Sammlung von
Styropor und Dosen über die Wertstoffhöfe bzw. Depotcontainer be-
achten!!!!

Windelsack:

Bei der Gemeindeverwaltung erhalten Eltern von Neugeborenen ein-
malig 48 Stück Windelsäcke gegen Vorlage der Geburtsurkunde, pfle-
gebedürftige Personen (bei häuslicher Pflege) erhalten bei Vorlage
einer Bestätigung des behandelnden Arztes ebenfalls Windelsäcke.

Problemabfälle:

Privathaushalte und Kleingewerbetreibende können am jeweiligen
Sammelort  z.B. Chemikalien, Gifte, Säuren usw. in haushaltsüblicher
Menge abgeben.
Eingetrocknete Farb-, Lack- und Kleberreste sowie Dis per sions farben 
= normale Wandfarben (bitte eintrocknen lassen oder mit Sägemehl bin-
den) müssen über die Restabfalltonne entsorgt werden!!
Bitte fordern Sie das Merkblatt zur Problemabfallsammlung beim
AWP an!!

Hausratsammelstelle:

Funktionstüchtige Gebrauchsgegenstände aller Art ohne optisch er-
kennbare Mängel können kostenlos an der Hausratsammelstelle in Pfaf-
fenhofen, Telefon 08441 76611, abgegeben werden.
Bürgermeister-Stocker-Str. 2 in Pfaffenhofen/Niederscheyern, 
Zufahrt über die Schrobenhausener Straße

Öffnungszeiten: 
Dienstag – Freitag von 8:30 – 12:00 und von 13:00 – 18:00 Uhr,
Samstag 8:30 – 13:00 Uhr, Montag geschlossen.

Abholung:

Nähere Information zur Anlieferung bzw. Abholung von Sperrmüll, Alt-
metall, Möbelholz, Elektronikschrott und Haushaltskühlgeräten er hal -
ten Sie unter Telefon 08441 7879-50.

Weitere Hinweise finden Sie im Abfall-ABC und unter 
www.awp-paf.de

Ebenso steht Ihnen die Abfallberatung des AWP, Scheyerer Str. 76,
85276 Pfaffenhofen, Telefon 08441 7879-50, gerne zur Verfügung.

Zusätzliche Informationen rund um 
das Thema „Abfallentsorgung“ 
erscheinen wöchentlich im
PAF-Journal des IZ-Anzeigers.

Ihre Termine zur 
Abfallentsorgung 
2014

Halten Sie die
Umwelt sauber!

Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Pfaffenhofen a. d. Ilm
Scheyerer Str. 76 · 85276 Pfaffenhofen · Tel.: 08441 7879-50
Fax: 08441 7879-79 · E-Mail: info@awp-paf.de
Mehr Informationen unter: www.awp-paf.de.

Öffnungszeiten:
Montag       16.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch    10.00 – 12.00 Uhr
Freitag         16.00 – 18.00 Uhr
Samstag      9.00 – 12.00 Uhr
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AAktuelles aus Ihrer   
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

An dieser Stelle möchten wir uns bei  
all unseren Kunden für die gute 

Zusammenarbeit im Jahr 2014 bedanken! 

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien  
ein gesegnetes, frohes Weihnachtsfest  
und ein gesundes, erfolgreiches und  

glückliches neues Jahr 2015! 

Die Kalender für 2015 sind da! 

Der Jahreswechsel steht bevor und damit Sie auch 
im Jahr 2015 den Überblick nicht verlieren,  

gibt’s bei uns wieder Kalender, die in unseren  
Geschäftsstellen für Sie bereit liegen. 

Kommen Sie vorbei und holen Sie sich,  
solange der Vorrat reicht, den für Sie passenden Kalender! 

Unter diesen Nummern sind wir für Sie erreichbar: Raiffeisenbank Gerolsbach  08445 9261 – 0 
       Raiffeisenbank Junkenhofen  08445 92888 – 0  
 
       oder im Internet: www.rb-arge.de 

Sie suchen eine Bank, die immer für Sie da ist?  
                Dann sind Sie bei uns genau richtig! 

Mit unserem Umzugs-Service wechseln Sie Ihr Konto einfach & schnell 

 Wir übernehmen für Sie sämtliche Formalitäten, die beim  
Wechsel Ihres Girokontos anfallen. 
 

 Das Einrichten von Daueraufträge & Lastschriften erledigen  
wir gerne für Sie.  

Kommen Sie bei uns vorbei - wir freuen uns auf Sie! 
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Gemeinde Gerolsbach, Gebiet: Gerolsbach 
 

Restabfalltonnen Biotonnen Papiertonnen 

 

Do 09.01.2014 Mi 09.07.2014
Mi 22.01.2014 Mi 23.07.2014
Mi 05.02.2014 Mi 06.08.2014
Mi 19.02.2014 Mi 20.08.2014
Mi 05.03.2014 Mi 03.09.2014
Mi 19.03.2014 Mi 17.09.2014
Mi 02.04.2014 Mi 01.10.2014
Di 15.04.2014 Mi 15.10.2014
Mi 30.04.2014 Mi 29.10.2014
Mi 14.05.2014 Mi 12.11.2014
Mi 28.05.2014 Mi 26.11.2014
Do 12.06.2014 Mi 10.12.2014
Mi 25.06.2014 Di 23.12.2014

Fr 10.01.2014 Do 10.07.2014
Do 23.01.2014 Do 24.07.2014
Do 06.02.2014 Do 07.08.2014
Do 20.02.2014 Do 21.08.2014
Do 06.03.2014 Do 04.09.2014
Do 20.03.2014 Do 18.09.2014
Do 03.04.2014 Do 02.10.2014
Mi 16.04.2014 Do 16.10.2014
Fr 02.05.2014 Do 30.10.2014
Do 15.05.2014 Do 13.11.2014
Fr 30.05.2014 Do 27.11.2014
Fr 13.06.2014 Do 11.12.2014
Do 26.06.2014 Mi 24.12.2014

Mo 27.01.2014
Mo 24.02.2014
Mo 24.03.2014
Di 22.04.2014
Mo 19.05.2014
Mo 16.06.2014
Mo 14.07.2014
Mo 11.08.2014
Mo 08.09.2014
Mo 06.10.2014
Mo 03.11.2014
Mo 01.12.2014
Mo 29.12.2014

Gemeinde Gerolsbach, Gebiet: Alberzell 
 

Restabfalltonnen Biotonnen Papiertonnen 

 

Di 14.01.2014 Di 15.07.2014
Di 28.01.2014 Di 29.07.2014
Di 11.02.2014 Di 12.08.2014
Di 25.02.2014 Di 26.08.2014
Di 11.03.2014 Di 09.09.2014
Di 25.03.2014 Di 23.09.2014
Di 08.04.2014 Di 07.10.2014
Mi 23.04.2014 Di 21.10.2014
Di 06.05.2014 Di 04.11.2014
Di 20.05.2014 Di 18.11.2014
Di 03.06.2014 Di 02.12.2014
Di 17.06.2014 Di 16.12.2014
Di 01.07.2014 Di 30.12.2014

Fr 10.01.2014 Do 10.07.2014
Do 23.01.2014 Do 24.07.2014
Do 06.02.2014 Do 07.08.2014
Do 20.02.2014 Do 21.08.2014
Do 06.03.2014 Do 04.09.2014
Do 20.03.2014 Do 18.09.2014
Do 03.04.2014 Do 02.10.2014
Mi 16.04.2014 Do 16.10.2014
Fr 02.05.2014 Do 30.10.2014
Do 15.05.2014 Do 13.11.2014
Fr 30.05.2014 Do 27.11.2014
Fr 13.06.2014 Do 11.12.2014
Do 26.06.2014 Mi 24.12.2014

Mo 20.01.2014
Mo 17.02.2014
Mo 17.03.2014
Sa 12.04.2014
Mo 12.05.2014
Di 10.06.2014
Mo 07.07.2014
Mo 04.08.2014
Mo 01.09.2014
Mo 29.09.2014
Mo 27.10.2014
Mo 24.11.2014
Sa 20.12.2014

Gemeinde Gerolsbach, Gebiet: Klenau, Junkenhofen, Strobenried, Singenbach 
 

Restabfalltonnen Biotonnen Papiertonnen 

 

Do 09.01.2014 Mi 09.07.2014
Mi 22.01.2014 Mi 23.07.2014
Mi 05.02.2014 Mi 06.08.2014
Mi 19.02.2014 Mi 20.08.2014
Mi 05.03.2014 Mi 03.09.2014
Mi 19.03.2014 Mi 17.09.2014
Mi 02.04.2014 Mi 01.10.2014
Di 15.04.2014 Mi 15.10.2014
Mi 30.04.2014 Mi 29.10.2014
Mi 14.05.2014 Mi 12.11.2014
Mi 28.05.2014 Mi 26.11.2014
Do 12.06.2014 Mi 10.12.2014
Mi 25.06.2014 Di 23.12.2014

Fr 10.01.2014 Do 10.07.2014
Do 23.01.2014 Do 24.07.2014
Do 06.02.2014 Do 07.08.2014
Do 20.02.2014 Do 21.08.2014
Do 06.03.2014 Do 04.09.2014
Do 20.03.2014 Do 18.09.2014
Do 03.04.2014 Do 02.10.2014
Mi 16.04.2014 Do 16.10.2014
Fr 02.05.2014 Do 30.10.2014
Do 15.05.2014 Do 13.11.2014
Fr 30.05.2014 Do 27.11.2014
Fr 13.06.2014 Do 11.12.2014
Do 26.06.2014 Mi 24.12.2014

Mo 20.01.2014
Mo 17.02.2014
Mo 17.03.2014
Sa 12.04.2014
Mo 12.05.2014
Di 10.06.2014
Mo 07.07.2014
Mo 04.08.2014
Mo 01.09.2014
Mo 29.09.2014
Mo 27.10.2014
Mo 24.11.2014
Sa 20.12.2014
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Sozialpsychiatrischer Dienst
mit gerontopsychiatrischer Fachberatung
und Betreutem Einzelwohnen in Pfaffenhofen mit Außensprechtagen
in Manching und Vohburg. Wir beraten und begleiten Menschen mit psy-
chischen Problemen und Erkrankungen, Menschen in belastenden Si-
tuationen sowie deren Angehörige und Bezugspersonen.
Bei Bedarf sind auch Hausbesuche möglich.
Fachdienstleiter: Klaus Bieber, Tel.: 08441 / 8083 -41

Häusliche Alten- und Krankenpflege
Hilfe und Beratung, Grund- und Behandlungspflege, Zusammenarbeit
mit allen Ärzten und Kassen, Haushaltshilfe Tagwache und Verhinde-
rungspflege, Pflegekurse.
Pflegedienstleiterin: Rita Nagy, Tel.: 08441 / 8083 -27 / -24
Außenstellen in Vohburg und Manching

Hausnotruf
Beruhigt und sicher zu Hause leben
Kontaktaufnahme unter Tel.: 08441 / 8083 -25

Essen auf Rädern
Warmes Essen „täglich frisch auf den Tisch“, auch am Wochenende
gefrorenes Essen ebenso möglich
Kontaktaufnahme unter Tel.: 08441 / 8083 -25

Mediation 
Unterstützung bei Konflikten, z. B. Familie (Streit, Krise, Scheidung),
Miete, Erbe, Nachbarschaft …

Einführungsgespräch kostenlos. 

Ansprechpartnerin: Ulrike Hauser, Telefon: 08445-929 48 02

Caritas-Zentrum
für den Landkreis Pfaffenhofen
Ambergerweg 3, 85276 Pfaffenhofen, Telefon: 08441 / 8083 -0
Kreisgeschäftsführung: Norbert Saam

Allgemeine Soziale Beratung
Beratung und Hilfe bei allgemeinen Lebensproblemen, Vermittlung von
Mütter-, Mutter-Kind- und Vater-Kind-Maßnahmen zu Vorsorge und
Rehabilitation, Lebensmittelausgabe
Ansprechpartnerin: Christine Keil, Tel.: 08441 / 8083 -810

Fachstelle Ehrenamt
Die Fachstelle Ehrenamt der Caritas bietet Bürgern, die sich enga -
gieren wollen, gezielte Beratung und Information über mögliche Tätig-
keitsbereiche. Bei der Suche nach einem geeigneten Einsatzfeld unter-
stützen wir Sie aktiv. Interessierte sind herzlich eingeladen.
Anfragen und Informationen bei Anna Helmke, Tel. 08441 / 8083 -13

Soziale Beratung für Schuldner
Beratung, Existenzsicherung, Insolvenzverfahren
Ansprechpartnerinnen: Jasmin Prunkl und Maria Hasenbank
Tel.: 08441 / 8083 -850
Die.: Außensprechstunde in Manching 

Seniorenberatung / Fachberatung für pflegende Angehörige
Beratung in allen Fragen und Problemen die Senioren und deren Ange-
hörige betreffen
Ansprechpartnerin: Christine Keil, Tel.: 08441 / 8083 -810 

Beratung für Migranten
Soziale Beratung, Orientierungshilfen, Begleitung und Hilfen bei Ämter -
an ge le gen heiten, Integrationshilfen, Zusammenarbeit mit Ehrenamtlichen
Ansprechpartnerin: Christel Schmitt-Motzkus, Tel.: 08441 / 8083 -890

Tagespflegevermittlung für Kinder
Information und Beratung, Schulung der Tagespflegepersonen, Eig-
nungsüberprüfungen
Ansprechpartnerin: Gabriele Störkle, Tel.: 08441 / 8083 -870 oder 860

Nachbarschaftshilfen
In Zusammenarbeit mit Nachbarschaftshilfen gibt es in fast jeder Ge-
meinde des Landkreises Pfaffenhofen Babysitter, Mutter-Kind-Grup -
pen, Kinderpark (Kinderbetreuung für Kleinkinder), Tages- und Not-
mütter, Besuchsdienste, Basare, usw. 
Ansprechpartnerin für Gerolsbach: Martina Joostema, Tel. 08445/929503
oder über das Caritas-Zentrum Pfaffenhofen, Tel.: 08441 / 8083 -13

Jugend- und Elternberatung 
Beratung für Familien, Eltern, Jugendliche, Kinder und alle, die für
Kinder sorgen – Fragen zur Familie (Streit, Krisen, Trennung…), Fragen
zur Entwicklung und Erziehung
Telefonische Anmeldung erforderlich: Tel.: 08441 / 8083 -700
oder bei der Außenstelle Manching: Tel.: 08459 / 3323 -62.

Mittags- und Hausaufgabenbetreuung an der Grundschule
Betreuung der Grundschüler nach Unterrichtsschluss. Weitere Informa-
tionen unter www.caritas-schulbetreuung-pfaffenhofen.de 
Ansprechpartnerin: Martina Körner, Tel.: 08441 / 8083 -33

Familienhilfe/Dorfhilfe
bei Notsituation: wie Krankheit, Schwangerschaft, Geburt, Kranken -
haus aufenthalt der Mutter, Tod eines Elternteils hilft die Familien -
pflegerin/ Dorfhelferin den Familienalltag aufrecht zu erhalten.

In der Regel übernimmt die Krankenkasse die Kosten.

Für nähere Auskünfte steht Ihnen

Marga Langenegger 85391 Allershausen/Freising

Tel.08166-993474

Maria Streber-Kraus 86529 Schrobenhausen/Pfaffenhofen

Tel.08252-9079561

und unter: www.wenn-mama-krank-wird.de

zur Verfügung.

85298 Euernbach                       Tel. (0 84 45) 7 85
Pfaffenhofener Str. 4                 Fax (0 84 45) 14 85
www.moll-landtechnik.de            e-mail: LmMoll@t-online.de

Frohe Weihnachten und 

ein erfolgreiches, gesundes neues Jahr 

wünscht Ihnen ★

★

★
★

★

★
★

★

LANDTECHNIK
SCHLEPPERZENTRALE
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Sprechtage der Deutschen Rentenversicherung
Das Landratsamt Pfaffenhofen teilt mit, dass auch im Jahr 2014 wieder
Sprechtage der Deutschen Rentenversicherung im Seniorenbüro Sankt
Josef am Hofberg 7 in Pfaffenhofen stattfinden. Folgende Termine sind
vorgesehen:

11.02.2014 10.06.2014 14.10.2014
25.02.2014 24.06.2014 28.10.2014
11.03.2014 08.07.2014 11.11.2014
25.03.2014 22.07.2014 25.11.2014
08.04.2014 12.08.2014 09.12.2014
22.04.2014 26.08.2014
13.05.2014 09.09.2014
27.05.2014 23.09.2014

Die Beratungen erfolgen jeweils in der Zeit von 9:00 bis 12:00 und von
13:00 bis 16:00 Uhr. Die Beratungen werden im Wechsel von einem Be-
rater der Deutschen Rentenversicherung Bund und Deutschen Renten-
versicherung Bayern Süd durchgeführt.

Alle Termine sind auch auf der Homepage des Landkreises Pfaffenhofen
unter www.landkreis-pfaffenhofen.de abrufbar.

Lorenz Lochhuber, der Leiter des Sachgebiets Besondere Soziale Ange-
legenheiten am Landratsamt weist darauf hin, dass die Termine für die
Sprechtage ausschließlich über die kostenfreie Telefonnummer 0800
6789 100 vergeben werden. Besetzt ist diese Sprechtagshotline mit 
Beraterinnen und Beratern der Auskunft- und Beratungsstellen der
Deutschen Rentenversicherung Bayern Süd. Es ist wichtig, sich recht-
zeitig, spätestens eine Woche vor dem Beratungstermin, anzumelden.
Zur Anmeldung wird unbedingt die Rentenversicherungsnummer benö-
tigt. Alle Beratungen sind kostenlos.
„Selbstverständlich steht allen Bürgerinnen und Bürgern das Staatl. Ver-
sicherungsamt am Landratsamt Pfaffenhofen weiterhin wie im bis he ri -
gen Umfang für Beratungen und Auskünfte in rentenversicherungs-
rechtlichen Angelegenheiten zur Verfügung“, so Lorenz Lochhuber. An-
fragen und Terminvergaben für das Staatliche Versicherungsamt Pfaf-
fenhofen erfolgen dabei über Tel. 08441 27-179.
Für die Rentenantragsaufnahme ist weiterhin der/die Rentensachbear-
beiter/in in den Rathäusern der jeweiligen Wohnsitzgemeinde zuständig.

Wir gratulieren

„Ende der RZKKA(Kleinkläranlagen)-Förderung
am 31.12.2014“
Die RZKKA 2010 treten am 31.12.2014 außer Kraft, eine Verlän ge -
rung der Förderrichtlinien ist ausgeschlossen. 
Die Förderanträge können erst nach Einbau und Bauabnahme der Klein-
kläranlage bei der Kommunen vorlegt werden. Kleinkläranlagen be trei -
ber sollten  dementsprechend zeitnah die Maßnahmen zur Nachrüstung
abschließen. Die Kommune benötigt ausreichend Zeit für die Bearbei -
tung der eingehenden Einzelanträge, aufgrund dessen ist der Abgabe-
schluss für die Antragsunterlagen bei der Gemeindeverwaltung Gerols-
bach der 12.12.2014, die geprüften Anträge (Sammelantrag) müssen
spätestens zum Jahresende beim Wasserwirtschaftsamt eingereicht wer-
den. Nach dem 31.12.2014 beim Wasserwirtschaftsamt eingehende
Sammelanträge sind von der Förderung ausgeschlossen.

Geburten  

Josephine Engert, geboren am 23.September 2014, Klenau, Kirchstr. 8

Lorena Moll, geboren am 15.Oktober 2014, Gerolsbach, Sonnenstr. 5

Johannes Maurer, geboren am 21.Oktober 2014, Gerolsbach, Jahnstr. 6

Geburtstags- und Ehejubilare

Eheleute Josef und Maria Anna Rothbauer, Junkenhofen, zur Goldenen
Hochzeit am 30.10.2014

Frau Rosina Ponta, Gerolsbach, zum 80. Geburtstag am 31.10.2014

Frau Anna Finkenzeller, Junkenhofen, zum 80. Geburtstag 
am 13.11.2014

Wir danken unseren Kunden für ihre Treue und wünschen 
ihnen gesegnete Weihnachten und ein gesundes neues Jahr

✩

✩

✩

✩
✩

✩

✩ ✭

✭✭

Pfaffenhofener Straße 2
85302 Gerolsbach
Tel. 08445 365 · Fax 08445 1612
schuh-schmid@bavaria-net.de

S C H U H E  F Ü R  D I E  
G A N Z E  FA M I L I E Andreas Schmid

✩
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Eheleute Johann und Theresia Wagner, Klenau, zur Goldenen Hochzeit
am 13.11.2014

Eheleute Friedrich und Hermine Weinbauer, Strobenried, 
zur Goldenen Hochzeit am 18.11.2014

Herrn Andreas Wagner, Gröben, zum 85. Geburtstag am 20.11.2014

Eheleute Joseph und Katharina Zanker, zur Goldenen Hochzeit 
am 20.11.2014

Eheleute Anton und Emma Steger, Hof, zur Diamantenen Hochzeit 
am 25.11.2014

Allen Neugeborenen, Brautpaaren und Jubilaren, auch denen, die hier
nicht genannt sind, wurden vom 1. Bürgermeister Martin Seitz im
Namen der  Gemeinde Gerolsbach herzliche Glückwünsche übermittelt.

Herzlichen Glückwunsch

Wir bedanken uns bei unseren Patienten 
für das entgegengebrachte Vertrauen und wünschen

eine geruhsame Weihnachtszeit 
und Glück und Gesundheit 

für das neue Jahr!

Schenken Sie Ihren Lieben Gesundheit!
Geschenkgutscheine in der Praxis erhältlich.

Praxis für Physiotherapie
Alois Hutter

Staatlich geprüfter Physiotherapeut & Masseur

Hofmarkstraße 8 • 85302 Gerolsbach • Tel. 08445 - 929 80 96 
 Termine nach Vereinbarung
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Kindergartennachrichten

Villa Kunterbunt
„Ein bisschen so wie Martin“ – Martinsfest in der Villa Kunterbunt

Mit Stolz präsentierten die Großen und Kleinen unserer Einrichtung ihre
selbst gemachten  Martinslaternen zum Jahresmotto „Immer rund“. Mit
kreisenden Bewegungen und ausgeschnittenen Kreisen aus Transparent-
papier wurden die Laternen verziert.   

In einer Andacht begleitet von Johannes Seibold – Gemeindereferent aus
Scheyern – stellten die künftigen Schulanfänger ein freies Martinsspiel
vor, das sie selbst mit dem Lied „Ein bisschen so wie Martin möchte‘ ich
manchmal sein“ entworfen hatten. Die biblische Erzählung von der wun-
derbaren Brotvermehrung vertiefte und erweiterte den Gedanken des
Teilens. 

Bei einem kleinen Umzug in Gerolsbach kamen dann die gesegneten La-
ternen zum Einsatz. Die Kinder trugen ihre Lichter durch die Straßen:
nicht nur zur Erinnerung an den Heiligen Mann, sondern auch als Mah-
nung, wie wichtig auch in unserer Zeit das Teilen von gemeinsamer Zeit
und Gesprächen ist, damit es in allen Herzen hell werde. 

Am Martinsfeuer im Garten  wurde nochmals kräftig gesungen, bevor
die Martinsbrezen in den Familien geteilt wurden. Ein herzliches
Vergelt’s Gott an Martin Seitz für die Spende. Und zu einem netten Ge-
spräch gehört in dieser kalten Jahreszeit eine Tasse Punsch, mit dem
unser Elternbeirat schon parat stand. Herzlichen Dank.

Ein gelungenes Martinsfest, weil der Gedanke des Miteinander(-teilens)
spürbar war, wie Kinder, Eltern und Betreuer gleichermaßen anmerkten. 

Kindergarten Regenbogen erhält 
neuen Regenbogen

Gute Kontakte sind Gold wert. Diese Er-
fahrung hat sicherlich jeder schon mal ge-

macht. Herrn Anton Asam, der schon jahrelang die Enkelin zum Kinder-
garten gebracht hat, ist so ein guter Kontakt gelungen. Ein Bekannter von
ihm hatte diesen schönen witterungsbeständigen  Regenbogen von einer
Meisterklasse der Maler und Lackierer in doppelter Ausführung an fer ti -
gen lassen. Nun blieb ihm einer übrig und da er aus der Presse vernahm,
dass einer unserer Kindergärten „Regenbogen“ hieß, bot er ihn Anton
Asam an. Der wiederum nahm sich gerne die Zeit den Kontakt mit dem
Kindergarten zu knüpfen und beide übergaben stolz in Anwesenheit der
2. Bürgermeisterin Gerti Schwertfirm den neuen Regenbogen der
Leiterin des Kindergartens, Frau Kremer und den Kindern. Sehr erfreut
meinte Frau Kremer, dass sie mit Sicherheit ein schönes geeignetes
„Platzerl“ für den neuen siebenstrahligen Regenbogen finden werden. 
Herzliches Vergelt’s Gott Herrn Asam für den „guten Kontakt“ und
seinen Bemühungen.

Kindergarten Regenbogen

 

Niederreiter GmbH
Altbausanierungen und Innenausbau 

Raiffeisengasse 4
85298 Scheyern

niederreiter-gmbh@web.de

Telefon 08441 / 81284
• Türen                        • Fenster                • Trockenbau
• Holzböden                • Malerarbeiten      • Garagentore
• Innenausbau             • Umbauarbeiten    • Abbrucharbeiten
• Dachfenster              • Rollläden             • Maurerarbeiten
• Carport – Balkone    • Holzdecken         • Reparaturarbeiten

wünscht allen 
Lesern des Gemeindeblattes frohe Weihnachten 
und ein gutes neues Jahr.

Öffnungszeiten:
Montag … Mittwoch 8 … 16 Uhr, Donnerstag + Freitag 8 … 19 Uhr, Samstag 10 … 16 Uhr
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Überall im ganzen Land, geh n Millionen Lichter an …

Auch bei uns im „Regenbogen“ hatten wir viele Lichter angezündet und
damit zu späterer Stunde eine angenehme Atmosphäre geschaffen.

Begonnen hat alles mit unserer Aktion „Geschenk mit Herz“. Wir spra -
chen darüber, dass es in vielen Ländern Kinder gibt, die zum Weih-
nachtsfest kein Geschenk bekommen. Oftmals haben sie auch so wenig
zum Essen, Spielen und Anziehen. Fleißig wurden viele Päckchen mit-
gebracht.

Nun wollten wir Lichter verschenken und sie mit anderen teilen. Denn
ein Licht bringt Wärme, Freude und Liebe in die Herzen. 

So feierten wir am Freitag, dem 7. November, gemeinsam mit Eltern,
Großeltern und anderen Gästen ein Lichterfest. 

Einige Tage vorher übten alle passende Lieder ein. Auch ein Laternen -
spiel  und Fürbitten standen unter dem Thema teilen. Nach dem Later-
nenumzug gab es leckere Würstchen, Kinderpunsch und Glühwein. Ein
herzlicher Dank geht an unseren Elternbeirat, der sich um das leibliche
Wohl gekümmert hat.

Das stimmungsvolle Lichterfest klang am Lagerfeuer bei netten Gesprä-
chen aus.

Ricarda Krämer

Der neue Elternbeirat des Kindergarten Regenbogen Gerolsbach stellt
sich vor:
(v. l. n. r.): Esther Lachner (stellv. Schriftf.), Diana Hauke (stellv.
Vors.), Barbara Pfeiffer (Schriftf.), Nicole Demmelmair (Kassier), Bea-
trix Herbst (Vorsitzende), Andrea Karl (stellv. Kassier).

Haardesign Heike Kandler
Schrobenhausener Straße 5 

85302 Gerolsbach

Tel. 0 84 45/92 93 64

Frohe Weihnachten 
und einen guten Rutsch 
ins neue Jahr 
        wünscht Ihnen 

Heike Kandler

Wir wünschen 
ein frohes Fest 

und ein glückliches 
neues Jahr.

❄
❆

❄❆ ❄
❆

❆

❄
❆

✮

✩

✩
✩

✩

✴
✴

✴ ✶✶

Wir bedanken uns für Ihr entgegengebrachtes Vertrauen 
und wünschen Ihnen und Ihrer Familie ein 

gesegnetes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr.
        • Krankengymnastik                          • Kinesiotaping 
        • Manuelle Lymphdrainage               • Kiefergelenkstherapie 
        • Bobath- und Vojta-Therapie            • Wärmetherapie
        • Massage-Therapie                          • Schlingentherapie/Extension
      • Elektrotherapie/Ultraschall             • Eistherapie
      • Dorntherapie                                 • Rückenschule für Kinder
      • Breussmassage                              • Rückenschule für Erwachsene
      • Manuelle Therapie                         • Nordic Walking

Termine nach Vereinbarung - Hausbesuche nach ärztlicher Verordnung
                         Montag – Donnerstag  8:00 – 20:00 Uhr
                         Freitag                          8:00 – 18:00 Uhr

Marienstraße 8 · 85298 Scheyern · Telefon 08441. 879 94 - 30
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1. Gesundes Frühstück im Schuljahr 2014/2015
Am 24.10.2014 fand für alle Schulklassen wieder das „Gesunde Früh-
stück“ statt. Der Elternbeirat hat, wie auch bereits in den vergangenen
Jahren, das Frühstück mitfinanziert und vorbereitet. . Die Kinder haben
das Frühstück sehr gut angenommen und vieles probiert. 
Kaum zu glauben – Milch, Wasser und Schnittlauchbrote waren die Fa-
voriten. 

Die Auswahl wählt nicht immer leicht beim reichhaltigen Buffet des
Elternbeirates.

Schulnachrichten

 
 
 
 
 

Jetzt   NEU   in unserem Lieferprogramm: 
  

WALBURGA® 
Bettwaren 

 

 
 
 
 

Die WALBURGA® Kollektion bietet Ihnen 
feinste Bettdecken, Kissen und Bettwaren  
aus deutscher Fertigung. 

 

 

      

 Kretschmar 
 Schlafsysteme 

Wählen Sie aus einem umfangreichen 
Programm für Boxspringbetten, Matratzen, 
Lattenroste und Schlaf-Sofas 

 

 

 
 

           
 
 

 

Pfaffenhofener Str.19 
 
 

85298 Euernbach  
 
Terminvereinbarung 
unter:  
0 84 45 – 12 59 

 

 
 

 

 
 
 

WALBURGA®  
Bettwaren  

 

 

 
 
 

 

Kretschmar 
Schlafsysteme 

 

    

 

 

 

 

 

Physiotherapie  

 

Hermann Gürtner  

www.physio-gürtner.de 
Telefon 08441 / 8 17 88 

Marienstraße 12 · 85298 Scheyern 

jj|Ü ã Çáv{xÇ \{ÇxÇ
x|Ç YÜÉ{xá Yxáà âÇw 

x|ÇxÇ ZâàxÇ eâàáv{A 

 

Verschenken Sie Linderung und Wohlbefinden 
mit einem Gutschein für Ihre Liebsten. 

Propsteistr. 7 · 85302 Gerolsbach · Tel. 0 84 45 - 15 93

Frohe Weihnachten   
und alles Gute im neuen Jahr  

wünscht allen Kunden, 
Freunden und Bekannten

Familie Breitner✴

✩

✩

✳★

★

✮

✴

✩
✩

✩

✳ ★

★

✮

Wir wünschen unseren 
Bekannten, Kunden
und Geschäftsfreunden
ein gesegnetes Weihnachtsfest
und ein gutes neues Jahr

Franz Hosper
Spenglerarbeiten · Landmaschinen

85302 Singenbach · Telefon (0 84 45) 5 20
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Schulfruchtprogramm
Frisches Obst und Gemüse gibt es auch weiterhin für die Grundschule
Gerolsbach. Jeden Freitag kommen die Kinder in den Genuss von
frischem Obst und Gemüse. Das Gemüse und die Früchte müssen gewa-
schen und portioniert werden. Der Elternbeirat sucht noch Helfer für die
Vorbereitung.
Geliefert wird das Obst und Gemüse von der „Rollenden Gemüsekiste“;
ein entsprechender Informationsflyer wurde beim Start des Schulfrucht-
programms im letzten Schuljahr ausgegeben. Für weitere Informationen
zum Lieferanten nehmen Sie bitte Kontakt mit dem Elternbeirat auf. 
Das Schulfruchtprogramm wird finanziert von der Europäischen Union
und aus Landesmitteln. 

Jeden Freitag gibt es je drei verschiedene Obst- und Gemüsesorten.

Schulamtsdirektor Vitus Schwärzer geht in Pension
Seit 2006 stand Vitus Schwärzer dem Schulamt Pfaffenhofen vor und
war vorher schon etliche Jahre Schulrat. Zum 1. Dezember geht er nun
in den wohlverdienten Ruhestand. V. Schwärzer wollte keine große Ab-
schiedsfeier, aber den Lehrern in seinem Bezirk doch auf Wiedersehen
sagen. So besucht er zurzeit die Schulen des Landkreises, so wie am
17. 11. die Gerolsbacher Grundschule. Vor dem versammelten Lehrer-
kollegium bedankte er sich für die gute Zusammenarbeit und Rektor
Neu hauser wünschte ihm alles Gute, vor allem Gesundheit, für den
Ruhe stand. Stellvertretende Bürgermeisterin Gerti Schwertfirm über-
reichte dem scheidenden Schulamtsdirektor eine Uhr, denn auch die
Freizeitaktivitäten eines Pensionisten müssen gut geplant werden. 

Schulamtsdirektor Schwärzer mit der 2. Bürgermeisterin Schwertfirm
und Rektor Neuhauser

ilmcosmeti

Termine nach vereinbarung

Telefon:  +49 8441 4008050
E-Mail:  beauty@ilmcosmetix.de
Internet:  www.ilmcosmetix.de

Abt-Uto-Straße 6,  85304 Ilmmünster

Geprüfte Kosmetikerin Julia Schraven

Ihr Institut für Gesundheit,
Schönheit und Wohlbefinden

Weihnachtsaktion
bis 31.12.2014

wünscht allen Lesern des
Gemeindeblattes gesegnete
Weihnachten und alles Gute
für das neue Jahr!

Wir wünschen ein frohes Fest 
und alles Gute für das neue Jahr

©
 �9

7 
N

O
W

A
K

Auenstraße 4 · 85276 Pfaffenhofen · Tel. (084 41) 719 36

www.buchhandlungkilgus.de
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Kirchliche Nachrichten

Kath. Pfarrgemeinde Gerolsbach
St. Andreas-Straße 9, 85302 Gerolsbach, Tel. 08445/92 95 05

Gottesdienstordnung vom 4. Dez. 2014 – 7. Jan. 2015 

DONNERSTAG – 4. Dezember
19.00 Rorate

SAMSTAG – 6. Dezember Hl. Nikolaus
18.30 Rosenkranz
19.00 Vorabendgottesdienst

SONNTAG – 7. Dezember
8.30 Pfarrgottesdienst Kollekte für unsere Kirche
14.00 Senioren-Adventfeier im Pfarrheim

DONNERSTAG – 11. Dezember
19.00 Abendgottesdienst

SONNTAG – 14. Dezember
10.00 Pfarrgottesdienst
19.00 KFD-Weihnachtsfeier im Pfarrheim

DONNERSTAG – 18. Dezember
19.00 Bußgottesdienst in Gerolsbach für alle 3 Pfarreien: Scheyern, Nie-
derscheyern und Gerolsbach

SAMSTAG – 20. Dezember
18.30 Rosenkranz
19.00 Rorate

SONNTAG – 21. Dezember
8.30 Pfarrgottesdienst
19.00 Adventskonzert  der Gerolsbacher Chöre und Gruppen

MITTWOCH – 24. DezemberHl. Abend
17.00 Kinderchristmette
21.15 Christmette Kollekte für ADVENIAT

DONNERSTAG – 25. Dezember Weihnachten
10.00 feierl. Christamt Kollekte für ADVENIAT

FREITAG – 26. Dezember Hl. Stephanus
10.00 Pfarrgottesdienst

SONNTAG 28. Dezember Fest der Hl. Familie
8.30 Pfarrgottesdienst

MITTWOCH – 31. Dezember
16.00 Jahresschlußandacht

DONNERSTAG – 1. Januar 2015
19.00 Pfarrgottesdienst mit Aussendung der Sternsinger 
und anschl. Neujahrsempfang im Pfarrheim

SONNTAG – 4. Januar
10.00 Pfarrgottesdienst

DIENSTAG – 6. Januar Erscheinung des Herrn
10.00 Pfarrgottesdienst mit Dreikönigswasserweihe
Kollekte für d. Katechetenausbildg. in Afrika

Die Sternsinger kommen

 
Freitag, 02. Januar 2015

zwischen 08:00 – 12:00 Uhr
Gröben, Weichselbaum, Schardling, Stockhausen, Riedern, Bockhof,
Kreuth, Gmeind, Labersberg, Propsteistr., Hofmarkstr., Pfaffenhofener
Str., Münchener Str., Forstweg, Ritter-Gerold-Str., Am Hang, Eggerner
Felder

zwischen 12:00 – 17:00 Uhr
Aichacher Str., Schrobenhausener Str., Zaderfeldsiedlung, St.-Andreas-
Str., Siebenaich, Dürnthal, Felbern, Breitsamet, Finkenzell, Strassäcker,
Sonnleitenhof, Riedener Äcker Teil 1

Samstag, 03. Januar 2015
zwischen 08:00 – 12:00 Uhr

Hudlhub, Durchschlacht, Biberg, Singern, Palmberg, Fürholzen,
Forstern, Schulstr., Steinleiten, Jahnstr., Drei-Linden-Str., Am alten
Sportplatz, Lichthausen, Schachach, Sommersberg, Sappenberg, Hof,
Branst, Hilm, Kleinhub, Tränk, Eggern

zwischen 12:00 – 17:00 Uhr
Riedener Äcker Teil 2, Kohlstatt, Gerenzhausen, Eisenhut, Saulbach, Sa-
chenbach, Oberwengen, Unterwegen, Thalern, Grub, Kleinbergern, Ber-
gern, Friedlhof, Schleichern, Wilhelmstr., Herzogstr., Ludwigstr., Berg-
ernstr,. Karlstr., Stakelbeck

Pfarrbüro-Öffnungszeiten:

Das Pfarrbüro ist an den beiden Dienstagen 23. und 30. Dezember ge-
schlossen. In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an das Pfarrbüro
Scheyern,  (Tel. 08441/752-182 oder die Klosterpforte 08441/752-0.
Sonst sind wir zu den üblichen Öffnungszeiten: Dienstag von 10.00 –
12.00 Uhr, Donnerstag von 10.00 – 12.00 Uhr und ab 17.30 Uhr bis zum
Beginn der Abendmesse (Sommerzeit: – 19.30 Uhr, im Winter: – 19.00
Uhr) für Sie da.

Motorsäge 435
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Allen Kunden, Freunden und 
Bekannten wünschen wir frohe 

Feiertage und ein gutes neues Jahr

Auf der Leiten 2 · 85276 Tegernbach · Tel. 08443/768 ·  www.forster-m.de

85298 Scheyern · Durchschlacht 2 · Tel. (0 84 45) 91 13 63 · Fax 91 13 64
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Benediktinerabtei Scheyern
Klosterpforte:    752-0
Verwaltung:        752-230
Homepage:         www.kloster-scheyern.de

KRIPPENAUSSTELLUNG IN DER 
KAPITELKIRCHE
Alle Adventssonntage | 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
26. Dezember bis 30. Dezember | 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
1. Januar bis 6. Januar | 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Zur Advents- und Weihnachtszeit wird die Kapitelkirche dieses Jahr
wieder eine Krippenausstellung beherbergen. Die Ausstellung wird am
Samstag, den 29. November 2014, um 15.00 Uhr eröffnet. 
Geschlossen ist die Ausstellung lediglich an Heilig Abend und Silves-
ter.
Unkostenbeitrag: 2,- € (Kinder bis 14 Jahre sind frei!)

RORATE-GOTTESDIENSTE IM ADVENT
Mi | 10. | 17. | 24. Dezember | 7.00 Uhr | Basilika
Verschiedene Gruppen aus Scheyern und Umgebung werden auch
dieses Jahr im Advent einmal wöchentlich einen Rorate-Gottesdienst
mit besinnlichen Liedern und Weisen gestalten. Die Basilika wird dabei
ausschließlich von schimmerndem Kerzenlicht beleuchtet sein.

HEILIGER ABEND
Mi | 24. Dezember | 23.00 Uhr | Basilika
Weihnachtsvigil zur Geburt des Herrn
Mi | 24. Dezember | 24.00 Uhr | Basilika
Feierliche Christmette mit musikalischer Gestaltung durch den Basilika-
chor

GEBURT DES HERRN - 1. WEIHNACHTSFEIERTAG
Do | 25. Dezember | 10.00 Uhr | Basilika
Festliches Pontifikalamt – Musikalische Gestaltung durch den Basilika-
chor und das Basilikaorchester: „Theresienmesse“ von Joseph Haydn

FESTLICHES SILVESTERKONZERT
Mi | 31. Dezember | 20.30 Uhr | Basilika
Am Silvesterabend laden die klassische Schlagzeugerin Christine
Bleitz hofer und Kirchenmusiker Markus Rupprecht zum traditionellen
Silvesterkonzert in die Basilika ein. Auf dem Programm stehen weih-
nachtliche Lieder und besinnliche Musik zum Jahresausklang, aber auch
festliche Musik zum neuen Jahr. Das alles in spannenden Arrangements
für diverse Schlaginstrumente. Es erklingen Werke u. a. von J. S. Bach,
P. Couchereau und Improvisationen.
Christine Bleitzhofer – Percussion | Markus Rupprecht – Orgel
Eintritt: 12,50 € (Hauptschiff) | 7,50 € (Seitenschiff)
Innerhalb der Kategorie freie Platzwahl
Kartenvorverkauf über den Klosterladen (08441/752 249 oder
karten@basilikamusik.de)

Wir wünschen ein frohes Fest und 
alles Gute für das neue Jahr.

Feiern Sie Weihnachten mit unseren 
bayerischen und internationalen Schmankerln 

in gemütlicher Atmosphäre!

Festsaal für bis zu 100 Gäste · 2 Bundeskegelbahnen

Öffnungszeiten: 
Dienstag bis Freitag 10 – 23 Uhr

Sonn- und Feiertage 10 – 21.30 Uhr
durchgehend warme Küche

Montag Ruhetag

Unsere Öffnungszeiten über die Feiertage:

24.12.14 geschlossen

25.12.14 und 26.12.14 von 10 – 21.30 Uhr geöffnet
(durchgehend warme Küche)

31.12.14 Silvster von 9 – 14 Uhr geöffnet –
Genießen Sie an Silvester kesselfrische Weiße, 

frische Brezn und unsere süffigen Klosterbiere.

Ab 17.30 Uhr verwöhnen wir Sie mit 
unseren Schmankerln à la carte.

Neujahr, 1.1.2015 – geschlossen!

Pächter: Thomas Dittmar · Scheyerer Straße 3 · 85304 Ilmmünster
Tel.: 08441/7972324 · Fax: 08441/7976192 · info@fischerwirt-ilmmuenster.de

Klosterladen
Schyren-Buchhandlung
Benediktinerabtei
Scheyern

Schyrenplatz 1 · Telefon und Fax (0 84 41) 75 22 49

Sinnvolle Geschenke
für Weihnachten

An den Adventswochenenden sind wir zu unseren Öffnungszeiten 
für Sie da.

Öffnungszeiten: Montag 14 – 17.30 Uhr
Dienstag – Samstag 9 – 12 und 14 – 17.30 Uhr · Sonntag 13 – 17.30 Uhr

Bei uns finden Sie eine reichhaltige Auswahl 
an handverzierten Kerzen, weihnachtlichen Büchern 

für Kinder und Erwachsene, Geschenkartikel, 
Krippenfiguren, -ställe und Zubehör

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Wir wünschen unseren Kunden, Freunden und Bekannten 
frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr!
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Pfarrbüro:
Rosenstr. 9 – 85238 Petershausen
Tel.:  0 81 37 – 9 29 03  Fax:  0 81 37 – 9 29 04
E-Mail: Ev.Luth.Kirche.Petershausen@gmx.de

Pfarrer Peter Dölfel Tel.: 08137 – 92903
Religionspädagogin Petra Pilgrim Tel.: 08136 – 8088955

Gottesdienste:

Sonntag, 07.12.2014 – 2. Advent
10:30 Uhr Kemmoden – Abendmahl (Traubensaft) – parallel Kin-

dergottesdienst
10:30 Uhr Indersdorf – Abendmahl (Traubensaft)
10:30 Uhr Petershausen – Gottesdienst für Große und Kleine

Sonntag, 14.12.2014 – 3. Advent
10:30 Uhr Petershausen – Neuzugezogenengottesdienst

Sonntag, 21.12.2014 – 4. Advent
10:30 Uhr Kemmoden
10:30 Uhr Indersdorf - Krabbelgottesdienst
10:30 Uhr Petershausen – parallel Kindergottesdienst

Mittwoch, 24.12.2014 – Heiliger Abend
15:00 Uhr Lanzenried – Krippenspiel
15:00 Uhr Petershausen – Gottesdienst für Große und Kleine
15:30 Uhr Vierkirchen – Kath. Kirche – Ökumenischer Gottes -

dienst für Große und Kleine
16:30 Uhr Vierkirchen – kath. Kirche – Festgottesdienst
17:00 Uhr Petershausen – Festgottesdienst
17:00 Uhr Gerolsbach – Ökumenische Krippenfeier
18:00 Uhr Indersdorf – Marktkirche – Festgottesdienst
22:00 Uhr Kemmoden – Christvesper

Donnerstag, 25.06.2014 – 1. Weihnachtsfeiertag
10:30 Uhr Lanzenried – Festgottesdienst – Abendmahl (Wein)

Freitag, 26.12.2014 – 2. Weihnachtsfeiertag
10:30 Uhr Kemmoden – Festgottesdienst – Abendmahl (Wein)

Sonntag, 28.12.2014
10:30 Uhr Indersdorf

Mittwoch, 31.12.2014 - Sylvester
17:00 Uhr Kemmoden – offene Form – Abendmahl (Wein)

Donnerstag, 01.01.2015 – Neujahr
19:00 Uhr Vierkirchen – 

Sonntag, 04.01.2015
10:30 Uhr Petershausen – Gottesdienst für Große und Kleine

Dienstag, 06.01.2015 - Epiphanias
10:30 Uhr Indersdorf – Abendmahl (Wein)

Sonntag, 11.01.2015
09:00 Uhr Lanzenried – Abendmahl (Traubensaft)
10:30 Uhr Indersdorf – offene Form
10:30 Uhr Vierkirchen – Abendmahl (Traubensaft)

Evang.-Luth. Gemeindezentrum, Petershausen, Rosenstr. 9

20:00 Uhr KirchenKino für Jugend und 
Erwachsene
Unterhaltsame und anspruchsvolle
Filme mit einer kurzen Einführung.
Einlass 19:30 h 
Ausklang im Kirchen-Bistro.

Donnerstag, 18.12.2014

Der Eintritt ist kostenlos – Spenden sind gerne willkommen

Herzliche Einladung zum Gottesdienst für alle Neuzugezogene und
neu Interessierte!

Sonntag, 14. Dezember 2014 um 10:30 Uhr
Evang.-Luth. Gemeindezentrum Petershausen

Liebe Neuzugezogene, liebe neu Interessierte der Evang.-Luth. Kir -
chen gemeinde Kemmoden-Petershausen. Vielleicht sind Sie im letz ten
Jahr hierher gezogen oder wohnen schon einige Zeit hier und interes -
sieren sich neu für Ihre Kirchengemeinde?
Wir begrüßen Sie herzlich und feiern dies in einem Gottesdienst. Dazu
laden wir Sie ein. Lernen Sie ganz unverbindlich Ihre Kirche in der
Region kennen. 
Wir wollen Ihnen eine Heimat sein – uns Evangelische gibt es hier
nämlich schon seit 1829!

Auf Ihr Kommen freut sich Ihre evangelische Kirchengemeinde!
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Kommunale Unfallversicherung Bayern
Bayerische Landesunfallkasse
Sicherer Schulweg auch im Herbst – 
Reflektoren sorgen für sichtbare Kinder

Kinder auf dem Schulweg müssen gerade in Herbst und Winter für Au-
tofahrer gut sichtbar sein – allein deswegen schon, weil sie klein sind und
Autofahrer sie deshalb schlechter erkennen. Helle Kleidung in leuch -
tenden Farben ist deshalb wichtig. Jacke, Hose oder Rock und Helm
sollten zudem reich mit Reflektoren bestückt sein. Großzügige Reflexi-
onsflächen sorgen auf dem Ranzen für auffallendes Strahlen. Ein ge -
haltene Normen und das GS-Zeichen sind dabei ein Indiz für gute
Qualität. Darauf weisen die Kommunale Unfallversicherung Bayern und
die Bayerische Landesunfallkasse und (KUVB/Bayer.LUK) hin.

Lichtkegel wandern von unten nach oben
Der Lichtkegel eines fahrenden Autos „wandert“ von unten nach oben.
Deshalb sind Reflektoren im unteren Körperbereich besonders wichtig,
etwa in Form von Klettbändern für Waden oder Fußknöchel. An Jacke
oder Mantel sollte es Reflektoren an den Seiten, vorne und hinten geben.
„Der Spruch ‘viel hilft viel‘ trifft hier voll zu“, sagt Elmar Lederer, Erster
Direktor von KUVB und Bayer.LUK. Je mehr Reflektoren ein Kind
trägt, desto eher sieht es der Autofahrer und kann angemessen reagie-
ren.“

Verschiedenes

Die Qualität macht den Unterschied
Schulranzen tragen serienmäßig Reflektoren, doch unterscheiden sie
sich in Größe und Qualität. Eltern sollten auf große reflektierende Flä -
chen achten. Ebenso auf Streubreite und Reflexionsgrad. Sie geben an,
wie stark und aus welchem Winkel einfallende Lichtstrahlen zurückge-
worfen werden. Da solche Details im Geschäft schwer prüfbar sind, lohnt
es sich, Tests wie die der Stiftung Waren-test zur Beschaffenheit von Re-
flektoren zu lesen.
Indizien für Qualität sind ferner das Siegel für Geprüfte Sicherheit (GS-
Prüfzeichen) und die Deutsche-Industrie-Norm (DIN) 58124. Sie legt
fest, dass mindestens zehn Prozent der Rück- und Seitenflächen eines
Schulranzens aus retroflektierendem Material sein müssen. Dritte im
Bunde ist die EU-Norm EN 13356, die die Leuchteigenschaften von Re-
flektoren regelt. Diese Angaben sind meist im Ranzen selbst oder auf
einem Beipackzettel zu finden.

Kein Elterntaxi zur Schule
Besorgte Eltern sollten einen Fehler nicht machen: ihre Kinder zur Schu -
le chauffieren. Das Autofahren ist nicht immer die sicherste Variante,
und es ist wichtig, dass Kinder Bewegung und frische Luft bekommen.
Auf jeder Strecke, die sie selbst zurücklegen, trainieren sie zudem ihre
Wahrnehmungs- und Reaktionsfähigkeit.

Bei der Kommunalen Unfallversicherung Bayern und der Bayerischen
Landesunfallkasse sind knapp 2,7 Millionen Kinder in Tages einrich tun -
gen, Schüler und Studierende gesetzlich unfallversichert.
Informationen gibt es unter www.kuvb.de

16 Frauen absolvierten erfolgreich bei der 
Caritas Pfaffenhofen die Schulung zum Begleiter
für Demenz- und Alzheimerkranke zu Hause
Pfaffenhofen

Am 27. Oktober bekamen 16 Frauen ihre Abschlusszertifikate zur Un-
terstützung von pflegenden Angehörigen in der Betreuung von Demenz-
und Alzheimerkranken zu Hause. In 42 Ausbildungsstunden haben sich
die Teilnehmer/innen von verschiedenen Fachleuten der Caritas im Ba-
siswissen gerontopsychiatrische Krankheitsbilder, in Situationen von
pflegenden Angehörigen, im Umgang und der Beschäftigung von De-
menzkranken, in der Kommunikation und Gesprächsführung, Aktivitä -
ten des täglichen Lebens und rechtliche Grundlagen angeeignet. Alle
Teilnehmerinnen bekamen ein Zertifikat über die Schulung überreicht
und können nun über die Caritas Sozialstation in der Stadt und im Land-
kreis Pfaffenhofen eingesetzt werden. Der Einsatz findet in der Häus-
lichkeit der betreffenden Person statt und umfasst die stundenweise Be-
treuung und Beschäftigung des Demenzkranken, als Entlastung für die
Angehörigen. Die Einsätze werden über die zusätzlichen Betreuungs-
leistungen der Pflegekasse finanziert, wenn eine eingeschränkte Alltags-
kompetenz festgestellt wurde. 
Angehörige, die das Entlastungsangebot nutzen möchten bzw. sich
darüber informieren möchten, melden sich bitte bei der Caritas-Sozial-
station, Ambergerweg 3, in Pfaffenhofen, Telefon (0 84 41) 80 83 24.
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Sämtliche Vereine und Verbände usw. werden gebeten, ihre Veranstaltungen, Feste usw. im Jahre 2014 bei
der Gemeinde anzumelden, damit diese in den Terminkalender eingetragen werden können, um anderen
Vereinen usw. die Möglichkeit zu bieten, deren Veranstaltungen entsprechend so zu legen, daß es keine
Überschneidungen gibt.

2014
06.12.2014 Weihnachtsfeier mit Christbaumversteigerung der FF Schachach

07.12.2014 voices of joy: Gospel- u. Spiritualkonzert in der Kath. Pfarrkirche St. Johannes in Jetzendorf, auf Einladung der Evang.-Luth.
Kirchengemeinde Kemmoden-Petershausen

12.12.2014 Weihnachtsfeier Krieger- und Soldatenverein Gerolsbach

13.12.2014 Weihnachtsfeier Stammtisch „Nasse Brüder“ im Gasthaus Breitner in Gerolsbach

13.12.2014 Weihnachtsfeier Frisch-Auf Schützen Singenbach

14.12.2014 Weihnachtsfeier kfd Gerolsbach

18.12.2014 Weihnachtsfeier Schützenverein „Bavaria“Gerolsbach

18.12.2014 „Mitnanda Singa“ im Dorfheim Junkenhofen

20.12.2014 Weihnachtsfeier FC Gerolsbach

21.12.2014 Weihnachtliches Singen und Musizieren ab 19.99 h in der St.-Andreas-Kirche Gerolsbach

27.12.2014 Wattturmier des FC Gerolsbach

Voranzeige für 2015
04.01.2015 Hallenturnier Sparkassen-Cup Schrobenhausen

10.01.2015 Jahreshauptversammlung Schützenverein „Bavaria“ Gerolsbach

10.01.2015 Mitgliederversammlung Schützenverein Frisch-Auf Singenbach

15.01.2015 Evang.-Luth.Gemeindezentrum Petershausen Themenabend: Unser geheimnisvoller Mond-wie der Mond unser Leben
beeinflusst. 20.00 Uhr

18.01.2014 Neujahrsempfang FC Gerolsbach

21.01.2015 Evang.-Luth.Gemeindezentrum Petershausen öffenentliche Kirchenvorstandssitzung 19.00 Uhr

21.01.2015 „Mitnanda Singa“ im Dorfheim Junkenhofen

25.01.2015 Schafkopfturnier im Gasthaus Buchberger-Kettner in Gerolsbach

25.01.2015 Evang.-Luth.Gemeindezentrum Petershausen Gottesdienst – anschl. Neujahresempfang 10.30 Uhr

29.01.2015 Evang.-Luth.Gemeindezentrum Petershausen Kirchenkino 20.00 Uhr

30.01.2015 4.Wirtshaussinga im Dorfheim Junkenhofen

31.01.2015 Faschingsball FC Gerolsbach und Schützenverein Bavaria Gerolsbach im Gasthaus Breitner in Gerolsbach

Terminkalender

 

Wir haben ein vielseitiges Angebot, um Ihrem Heim einen 
adventlich stimmungsvollen Rahmen zu geben.

Unser gesamtes Bindegrün wird täglich frisch aus 
eigenen Kulturen geschnitten.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Wir wünschen 
eine stimmungsvolle Vorweihnachtszeit, 

gesegnete Weihnachten und 
ein gesundes und glückliches neues Jahr!

85305 Hirschenhausen, Dorfstr. 9, Tel. 08250/411
www.gartenbau-birkl.de

85238 Petershausen, Bahnhofstr. 4, Tel. 08137/8481

✩✩

✩
✩

✩

✩

Wir wünschen unseren Kunden
gesegnete Weihnachten

und ein gutes neues Jahr!

Hochstraße 16 b · 85298 Scheyern

Tel./Fax 0 84 41/61 07 · Mobil 0162 / 290 61 82

Malerarbeiten                  Restaurierungen

Wärmedämmungen          Trockenbauarbeiten
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Wir schneiden auch Waldränder aus

Fällen von Problembäumen

Organisation von Kursen zum Erlangen

eines MS-Scheines

Laubholz zum Selbstrausforsten 

gesucht

Wir wünschen frohe 
Weihnachten und ein 
glückliches neues Jahr!

Frohe Weihnachten und ein 

gesundes neues Jahr wünschen wir

allen Mitgliedern und Gönnern.

Fan-Club

Frohe Weihnachten 
und die besten Wünsche für das neue Jahr

Donnerstag 
Schaschlik-Essen

Renate Böck
Hauptstraße 5 · 85302 Strobenried

Telefon 08445/570

25.02.2015 Evang.Luth.Gemeindezentrum Petershausen öffentliche Kirchenvorstandssitzung 19.00 Uhr

26.02.2015 Evang.Luth.Gemeindezentrum Petershausen Kirchenkino 20.00 Uhr

27.02.2015 Premiere Theateraufführung „Polizeiwache 007“ der Theatergruppe Klenau-Junkenhofen im Dorfheim Junkenhofen, 19.30 h

28.02.2015 Apres-Skifahrt nach Söll (FC Gerolsbach)

28.02.2015 Theateraufführung „Polizeiwache 007“ der Theatergruppe Klenau-Junkenhofen im Dorfheim Junkenhofen, 19.30 h

01.03.2015 Senioren- und Kindervorstellung  „Polizeiwache 007“ der Theatergruppe Klenau-Junkenhofen im Dorfheim Junkenhofen,
14.00 h

05.03.2015 Evang.Luth.Gemeindezentrum Petershausen Trauerabend 20.00. Uhr

06.03.2015 Theateraufführung „Polizeiwache 007“ der Theatergruppe Klenau-Junkenhofen im Dorfheim Junkenhofen, 19.30 h

06.03.2015 Jahreshauptversammlung FC Gerolsbach

07.03.2015 Theateraufführung „Polizeiwache 007“ der Theatergruppe Klenau-Junkenhofen im Dorfheim Junkenhofen, 19.30 h

08.03.2015 Theateraufführung „Polizeiwache 007“ der Theatergruppe Klenau-Junkenhofen im Dorfheim Junkenhofen, 19.30 h

14.03.-16.03.2015 3-Tages-FC-Skifahrt (Katschberg)

18.03.2015 Evang.-Luth.Gemeindezentrum Petershausen öffentliche Kirchenvorstandssitzung 19.00 Uhr

26.03.2015 Evang.-Luth.Gemeindezentrum Petershausen Kirchenkino 20.00 Uhr

29.03.2015 Einweihung „Jochen-Klepper-Haus“ Markt Indersdorf Marktplatz 10.30 Uhr

22.04.2015 Evang-.Luth.Gemeindezentrum Petershausen öffentliche Kirchenvorstandssitzung 19.00 Uhr

23.04.2016 Kulinarische Musikreise des Frauenchors Gerolsbach

17.05.2015 Evang.-Luth.Gemeindezentrum Petershausen Jubiläum „175 Jahre Kirche Lanzenried“ 10.30 Uhr

20.05.2015 Evang.-Luth.Gemeindezentrum Petershausen öffentliche Kirchenvorstandssitzung 19.00 Uhr

17.06.2015 Evang.-Luth.Gemeindezentrum Petershausen öffentliche Kirchenvorstandssitzung 19.00 Uhr

05.07.2015 Einweihung der neuen Evangelischen Kirche in Petershausen 

15.07.2015 Evang.-Luth.Gemeindezentrum Petershausen öffentliche Kirchenvorstandssitzung 19.00 Uhr

23.09.2015 Evang.-Luth.Gemeindezentrum Petershausen öffentliche Kirchenvorstandssitzung 19,00 Uhr

01.-03.10.2016 30-Jahr-Feier Frauenchor Gerolsbach

17.10.2015 Sänger- und Musikantentreffen in Ilmmünster

11.11.2015 Evang.-Luth.Gemeindezentrum Petershausen öffentliche Kirchenvorstandssitzung 19.00. Uhr

16.12.2015 Evang.-Luth.Gemeindezentrum Petershausen öffentliche Kirchenvorstandssitzung 19.00 Uhr
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Aus Vereinen und Verbänden

FC Gerolsbach

Erfolgreiche QI GONG Schnupperstunde beim FC Gerolsbach –
Erweiterung des Kursangebots 

Rund ein Dutzend Teilnehmerinnen und Teilnehmer konnte Ernst Sen -
gotta auch im Namen seines FC Gerolsbach beim Qi Gong -Schnupper-
angebot begrüßen. Gemeinsames Ziel war es sich auf eine angenehme
und entspannende Qi Gong Erfahrung einzulassen.

Das erfreuliche Fazit für alle Beteiligten kurz vorweggenommen lautete:
Man wurde nicht enttäuscht. Ganz im Gegenteil. Nach einer nur kurzen
theoretischen Einführung stellten alle Beteiligten sehr schnell fest, dass
die Bewegungsabläufe in der Praxis gar nicht so schwer zu üben, ja sogar
recht leicht umzusetzen sind. Relativ schnell war zudem auch die beru-
higende und entschleunigende Wirkung der wunderbaren Bewegungs-
möglichkeiten spürbar. 

Unter der kompetenten Leitung des FC-Vorsitzenden und Qi Gong
Lehrers Ernst Sengotta wurden mit zunehmender Intensität mehr und
mehr verschiedene Übungen recht schnell verinnerlicht und erfolgreich
angewandt. Fast folgerichtig konnte der Verein am Ende der Ver an stal -
tung recht stolz den allgemeinen Wunsch auf die Beibehaltung dieser
Bewegungs- und Meditationsübungen von verschiedenen Kursteilneh-
mern entgegennehmen. Gesagt, getan: Das Kursangebot gibt es von nun
an offiziell im Gerolsbacher Vereinsheim immer dienstags ab 17.30 Uhr
im hiesigen Gymnastikraum des FCG. 

Der Verein lädt recht herzlich dazu ein und heißt alle engagierten Inte-
ressenten „Willkommen zum Entspannen mit  QI GONG“ beim FC Ge-
rolsbach und Ernst Sengotta!

Bayrisch Transsilvanien in Gerolsbach – Die Theatergruppe des FC
Gerolsbach legte wieder los! 

Um herauszufinden, wer sich am vergangenen Wochenende das
neue Theaterstück der Theatergruppe des FC Gerolsbach an ge -
sehen hat, muss man sich lediglich nach dem Befinden der Bauch-
muskulatur erkundigen. Muskelkater bedeutete gleich Theaterbe-
such. 

Das diesjährige Stück „Der Vampir von Zwicklbach“ sorgte wieder für
allerbeste Unterhaltung. Der Kopf und Leiter der Gruppe, Werner Et-
zelsdorfer, brachte wieder seine schlagfertige und zum größtenteils alt-
bewährte Truppe auf die Beine und auch die Rahmenbedingungen im
Breitnersaal waren wieder vom Feinsten. Zu Beginn wurden die Anwe-
senden (unter denen übrigens auch echte Besucher aus dem ru mä -
nischen Transsilvanien waren) vom Erzähler Albert Zaindl in das Stück
eingestimmt. Der Drei-Akter von Ralph Wallner spielte in einem verlas-
senen Zwicklbacher Gutshof, in dem ein Vampir sein Unwesen treiben
soll. Die Besitzerin, Baronin von Zwickelbach gespielt von Sonja
Zeindl, entschließt sich das unheimliche und fast leerstehende Anwesen
endlich zu verkaufen. Die neureiche und völlig überdrehte Kreszentiana
von der Mühl (Birgit Krautmann) und ihr Gatte (Georg Walter) sind am
Kauf stark interessiert, schlagen jedoch jegliche Warnungen vor dem un-
heimlichen Untermieter in den Wind. Sie wollen dem Ganzen ein Ende
setzen und beauftragen die zwei verrückten Vampirjäger Friedel und
Fritz, glaubwürdig gespielt von Anke Krabbe und Christian Ostler, dem
Treiben ein Ende zu setzen. Die letzten, die dem Vampir leibhaftig be-
gegnet sind, waren die frischverliebten Betti (Susi Völkl) und Phillip
Meir, dem die Rolle des schüchternen Martl auf dem Leib geschnitten
zu sein scheint. Und dann ist da noch ER! Georg Marquart in der Rolle
des Vladimir als Vampirs vom Zwickelbach. Mit seinem Erscheinen
steigt die Stimmung im Saal nochmals an, denn alleine schon  ob der ur-
komischen Mimik des Schauspielers (egal ob betrunken oder nüchtern)
bricht das Publikum in Gelächter aus. Dann legt er los und keiner kommt
mehr dazu vernünftig Luft zu holen. Manch einer fragt sich ernsthaft,
warum Marquart überhaupt noch seinem Beruf als Flugzeugmechaniker
nach geht und nicht sonst längst im bayrischen Fernsehen oder gar in
Hollywood auftritt. Denn egal ob Säugling, 100-Jährigen, Waschweib
oder Kampfhahnzüchter, er kann wohl alle Rollen mit Leben füllen. Im
Verlauf des mehr als zweistündigen Stückes stellt sich heraus, dass der
„gemeine Halsbeißer“ echt ist und sein Biss ist zwar nicht tödlich, hat
jedoch andere unschöne Nebenwirkungen. Nur wenn er von lauwarmen
Apfelkuchen mit Sahne träumt, wird er sanft wie ein Lamm. Mit einem
grandiosen Abend mit hohem Unterhaltungswert verzauberte die Ge-
rolsbacher Laienspielgruppe (man mag es oft wirklich nicht glauben)
das ausverkaufte Haus.

Der schüchterne Martl (Phillip Meir) mal ganz anders. Kreszentiana
von der Mühl (Birgit Krautmann) durchgeschüttelt und fassungslos.
Und auch Vladimir, der Vampir vom Zwickelbach (Georg Marquart)
mochte es kaum glauben, scheint aber durchaus beeindruckt.

Gut informiert mit dem Gemeindeblatt!
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Ankündigung 3-Tages-Skifahrt des FC Gerolsbach

Die Skiabteilung des FCG (in Funktion des Reisevermittlers) bietet zu-
sammen mit dem Reiseveranstalter Schenk Reisen wieder eine
dreitägige Skifahrt an. Vom 14. bis 16.3.2015 geht’s ins Skigebiet
Katsch berg. Der Kärntner und Salzburger Familienberg hat sich in den
vergangenen Jahren zu einem der Topskigebiete Österreichs ent wi -
ckelt. Garantierte Schneesicherheit zwischen 1.640 und 2.220 Höhen-
metern. 100% der insgesamt 70 Pistenkilometer sind mit modernsten
Beschneiungsanlagen ausgestattet. Abfahrten gibt es für jedes Können.
Das Skigebiet Katschberg wurde von Skiresort.de zum Testsieger 2014
in der Kategorie „Führendes Skigebiet bis 80 km Pisten“ aus ge zeich -
net. Wir wohnen im Falkensteiner 4* Hotel Club Funimation mitten im
Skiparadies Katschberg auf 1.650 m Seehöhe. Das Hotel liegt direkt
an der Skipiste und das ermöglicht kurz zum Mittagessen dort einzu-
kehren. Es bietet 2.000 m2 Wellness- und Wasserwelt Acquapura SPA
mit Innen- und Außenpool, Sauna, Whirlpool und Cardio-Fitnessraum
sowie Skiverleih und -service.

Leistungen im Überblick:

• Busfahrt im modernen Reisebus

• 2x Übernachtung mit Vollpension Plus (reichhaltiges Frühstücks -
buffet, Mittags Skifahrer-Snack-Buffet, Abends Verwöhnbuffet mit
Riesenauswahl, Getränke zum Mittag- und Abendessen inklusive
(Bier, Tischwein, Wasser, Säfte)

• Nutzung der Hotel-Freizeitanlagen

• Ortstaxe

• Brotzeit bei Anreise

Preis pro Person im DZ: 220,- € ab 40 Pers. (235,- € ab 30 Pers.) / 
EZZ 40,- €. 

Abfahrt 5.00 Uhr in Gerolsbach. Verbindliche Anmeldung gegen Bezah-
lung bis 12.1.2015 bei Schuh Schmid, Gerolsbach, Tel. 365.

Ankündigung FCG-Weihnachtsfeier

Der FC Gerolsbach lädt ein zur traditionellen Weihnachtsfeier am
20.12.2014 ins Gasthaus Breitner. Beginn ist um 19:30 Uhr. Alle Mit-
glieder, Freunde, Gönner und Interessierte sind herzlich willkommen.
Selbstverständlich wird es wieder eine Theatereinlage geben. Auch die
große Tombola darf nicht fehlen, zahlreiche Preise warten auf Sie!
Freuen Sie sich auf einen unterhaltsamen, kurzweiligen und ge müt li -
chen Abend!

Vorankündigung Termin Jahreshauptversammlung

Bitte vormerken: Die Jahreshauptversammlung des FC Gerolsbach
findet am Freitag, 06. März 2015, 20 Uhr, im Vereinsheim statt. Nehmen
Sie als Vereinsmitglied teil und geben Sie Ihrer Meinung zum Vereins-
geschehen eine Stimme. Die Tagesordnung wird rechtzeitig bekannt ge-
geben. Unter anderem soll die Neufassung der Satzung beschlossen wer-
den. Informationen hierzu werden rechtzeitig und unter Einhaltung der
jeweiligen Vorschriften bekanntgegeben.

Vorankündigung Faschingsfeier

Am Samstag, 31. Januar 15, geht s los zum Maschkaraboi! Der FC Ge-
rolsbach lädt zusammen mit den Bavaria-Schützen die gesamte Bevöl-
kerung herzlich ein. Für Spaß, Stimmung, Tanz und Show sorgen die
Tanzband „Sowieso“ und der Auftritt der Faschings-Gesellschaft
„PAARTALIA Aichach“. 
Beginn ist um 20 Uhr im Gasthaus Breitner. 
Kartenvorverkauf ab 7. Januar 2015 in der Raiffeisenbank Gerolsbach.

Vorankündigung Wattturnier

Am Samstag, 27. Dezember 2014, sind ab 19 Uhr im Vereinsheim auf
unserem traditionellen Watt-Turnier spannende Karten-Spielstunden
angesagt. Alle Watt-Begeisterten sind zum Turnier herzlich eingeladen!

Apres-Skifahrt nach Söll

Am Samstag, 28. Februar 2015 geht es nach Söll. Inklusive Busfahrt,
Brotzeit, Skipass beträgt der Preis 65,- € / Jugend 55,- €, Kinder 39,- €.
Abfahrt: 6.00 Uhr in Gerolsbach – Apres-Ski bis 19.00 Uhr. Anmeldung
bei Fa. Schenk, Junkenhofen, Tel. 08445 – 91044.

Wir wünschen frohe Weihnachten und 
ein gesundes, glückliches, neues Jahr.

✩ ✴

✮

✶

✶

✶

✩

✩

✩

✴

✮

✶

✩

✩

✴

✮

Unseren Kunden wünschen wir

ein frohes Fest

und ein erfolgreiches, gutes neues Jahr.

Garagentore 
und Elektroantriebe

Torcenter P. Schmidt
Ringstr. 20 · 85302 Alberzell
Tel.: 0 82 50 / 14 30 · Fax 2 01

www.torcenter-schmidt.de

Frohe Weihnachten und ein 

gesundes neues Jahr wünscht

Münchener Straße 7 · 85302 Gerolsbach
Tel. (0 84 45) 2 59 · Telefax (0 84 45) 10 13

e-mail: schreinerei-salvamoser@t-online.de
www.schreinerei-salvamoser.de

Geschäftsführer 
Wolfgang Reisner

Fasanenweg 10 
85302 Alberzell

Tel./Fax: 0 82 50/99 75 33 
Mobil: 01 73/9 84 53 76

Wir wünschen frohe Weihnachten
und ein gesundes 
neues Jahr!
✴

✴

✩

✩

✳

✳

★

★

✭
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Erfolgreiche Taekwondo Sportlerin des FCG startete bei internatio-
naler WKF-Meisterschaft in Tschechien

Vom 10. bis zum 15. November fanden in Prag die internationalen Meis-
terschaften des WKF Kampfsportverbandes mit über 600 gemeldeten
Sportlern statt und unsere Wettkämpferin Isabella Kirmayr (ISI) konnte
auch daran teilnehmen.

Insgesamt 44 Nationen waren am Start und die einzelnen Sportler ka -
men aus Südafrika, Indien und sogar aus Japan. Alle waren hoch moti -
viert und exakt 630 Wettkampfsportler gingen an den Start.

Die Sportler starteten in den verschiedensten Wettkampfarten, wie For-
menlauf, Bruchtest und Freikampf. In der mit ca.  130 Sportlern gemel-
deten freien Formenklasse, durfte sich unsere FCG-Kämpferin in Person
von Isabella Kirmayr der Herausforderung stellen.

Selbstverständlich hofft man als Sportler und auch als Verein immer auf
ein gutes Ergebnis, aber was sich in Prag abspielte war wirklich sagen -
haft. Alles klappte perfekt und unsere ISI setzte sich nach eindrucks -
vollen Leistungen gegen sämtliche Kontrahenten und Kontrahentinnen
durch und belegte den heißbegehrten 1. Platz in der Kategorie „Formen
Koreanisch 18+ weiblich“.

Unser 1. Vorsitzender und Cheftrainer des Vereins Ernst Sengotta, unser
3. Vorsitzender Mike Schwertfirm und unsere Breitensportbeauftragte
Brigitte Polzmacher freuten sich riesig und übergaben neben den hoch-
verdienten Glückwünschen des Vereins auch einen tollen Blumenstrauß.

Da unsere ISI auch eine Traineranwärterin bei uns im Verein und in der
Schule in Schrobenhausen ist, hat jedes Mitglied in unserem Verein den
Vorzug auch mal bei ihr trainieren zu können  -  man muss nur Mut be-
weisen und mitmachen!

Dieser Erfolg spricht wahrlich für sich selbst, also was bleibt an dieser
Stelle noch groß zu sagen, außer: Herzlichen Glückwunsch, ISI und bitte
weiter so!!!

Über einen sensationellen 1. Platz bei den internationalen Meister-
schaften des WKF freut sich „ISI“ Isabella Kirmayr! Und mit ihr
gleich der gesamte Verein des FC Gerolsbach! Herzlichen Glück -
wunsch, ISI!

Freiwillige Feuerwehr Gerolsbach
Übungsplan

Mittwoch, 03.12.2014 um 19.30 Uhr
bis 4. Gruppe + Jugendgruppe

Gemeinschaftsübung

Krieger- und Soldatenverein 
Gerolsbach e.V.
Alle Jahre wieder ...

laden wir alle Mitglieder, Freunde und Gönner
zu unserer Weihnachtsfeier

am Freitag, dem 12. Dezember 2014
im Gasthof Breitner 

ganz herzlich ein.

Wir bieten:
Große Tombola mit schönen Preisen (keine Nieten)
Umfangreiche Sachversteigerung
Weihnachtsbaumversteigerung

Beginn: 19:30 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und wünschen allen Gerolsbachern
Frohe Weihnachten!

Baukrane – Baumaschinen
Vermietung – Verkauf – Reparatur

85304 Ilmmünster · Kreuzhof 1
Tel. 0 84 41 / 34 79 · Fax 0 84 41 / 765 78

Gesegnete Weihnachten 

und ein gesundes neues Jahr 

wünschen wir 

allen Kunden,

Freunden und Bekannten
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Rauhe Gurgl Gerolsbach
„Rauhe Gurgln“ im Caritas Altenheim Schey-
ern

Leuchtende Augen gab es beim Besuch des Män-
nergesangvereins „Rauhe Gurgl Gerolsbach“ am
vergangenen Sonntag im Altenheim in Scheyern.
Als die gut zwanzig Mann starke Sängertruppe im
Altenheim ankam, warteten bereits über die Hälfte der 36 Heim be woh -
ner mit ihrer Betreuerin, Lynn Düsatko, gespannt auf den Auftritt der
Rauhen Gurgl.

Feiner Chorgesang ließ dann die Herzen der Zuhörer  von Lied zu Lied
höher schlagen und die glänzenden Augen wurden von Auftritt zu
Auftritt strahlender. Manche der Heimbewohner ließen es sich nicht neh-
men beim einen oder anderen Volkslied mitzusingen. Obwohl es ja erst
Mitte Oktober war und beim Liedgut aus Südtirol und Bayern noch keine
Weihnachtslieder intoniert wurden, konnte man bereits eine leicht weih-
nachtliche Stimmung im Saal ausmachen.
Nach gut einer Stunde endete der kurzweilige Auftritt der Sänger aus Ge-
rolsbach und ließ zufriedene und glückliche Heimbewohner zurück.

von li.: ehem. Vorstand Günter Stoppe; Klaus Thurner, stellv. Kassier;
Benedikt Thurner, Notenwart; Georg Denz, Schriftführer; Josef Oster-
meier, 1. Vorstand; Siegfried Geißler, 2. Vorstand; Josef Menzinger,
Kassier; Gerd Koch, Chorleiter; Martin Seitz, Bürgermeister

Der FC Gerolsbach
wünscht allen Mitgliedern, Helfern 

und Gönnern 
ein friedvolles Weihnachtsfest 

und viel Glück und Erfolg
für das 

neue Jahr 2015

Gesegnete Weihnachten
und ein

gesundes Jahr 2015
wünscht

Krieger- und Soldatenverein
Gerolsbach

Der MGV 
Rauhe Gurgl Gerolsbach e.V. 

wünscht seinen aktiven und 
passiven Mitgliedern sowie 

allen Freunden und Gönnern 
ein frohes Weihnachtsfest 

und ein gesundes, erfolgreiches 
und glückliches neues Jahr 2015.

      

Repräsentativ Wohnen auf dem Land 

Panoramablick 2/2a in Gerolsbach 

Wir wünschen allen unseren Kunden und Geschäftspartnern,
Mietern und Pächtern, Mitarbeitern und Freunden 

frohe, besinnliche Weihnachten 
und ein gutes neues Jahr!

Freizeithof
Sonnleiten Wohnbau GmbH

Franz-Xaver Maurer · www.sonnleiten.org
Tel. (08445) 13 15 · Fax (08445) 16 36

Spaß und Freude
in der Gemeinschaft
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KOCHEN statt singen

Kürbisapfelsalat auf Feldsalatbett
Bayr. Kürbiscremesuppe
Marinierte Rindfleischstreifen mit Gemüse
Kürbisquicke vegetarisch
Buttersalzkartoffel
gelbe Rübengemüse
Apfelvariationen
gefüllte Bratäpfel
Apfelstrudel mit Vanillinsoße
GUTEN APPETIT

Mmmmmmhhhh.....  sooooooo lecker!

Ein ganz besonderes Event mit einem ganz besonderen Menü, das einige
unserer Gourmet-Köchinnen – auch unser Chorleiter Helmut Wicker
brachte vollen Einsatz als Koch – auf den Tisch gebracht haben. Ganz
herzlichen Dank, auch an Frau Maria Endres, Ernährungsfachfrau, die
ein wachsames Auge auf das  Gelingen hatte. Und ebenfalls ganz herz-
lichen Dank an unsere Wirtsleute Claudia und Benedikt Breitner, die ihre
Küche und Räumlichkeiten für diesen unseren  kulinarischen Abend am
Dienstag, den 28. Oktober, zur Verfügung stellten. Denn Dienstag ist
schließlich normalerweise deren Ruhetag.

Im Anschluss an unser köstliches Essen stand eine Bilderschau von
unseren Fotografen Robert Kreitmair und Maria Maurer-Nitsch mit Bil-
dern über unseren  Chorausflug nach Attendorn auf dem Programm.  
DANKE an alle Mitwirkenden.
Der Abend war super!

Frauenchor Gerolsbach e.V.

Katholische 
Frauengemeinschaft

„Wo man singt, da lass dich ruhig
nieder“ Dies war das Thema zu
unse rem monatlichen Treffen im
November. Am Dienstag den 11.11.2014 kam die Musikleherin Marion
Menzinger aus Jetzendorf zu uns ins Pfarrheim. 2. Vositzende Regina
Pletzer begrüßte die Tochter von Hans und Hanni Menzinger sehr herz -
lich und dankte ihr für die Bereitschaft, uns bei unserem Gesang musi-
kalisch zu begleiten. Mit einem kuzen Einleitungsgedicht von Regina
war dann der Übergang zum allgemeinen Gesang geschaffen. Schöne,
alte, deutsche Volkslieder waren angesagt. 1. Vorsitzende Hanni Men zin -
ger führte durch den Abend und forderte alle Anwesenden auf, kräftig
aus voller Kehl und frischer Brust mit zu singen. Hanni hatte zu jedem
Lied ein paar Einführungs- worte parat und Marion spielte immer die
ersten Takte der Lieder vor. Alle zusammen sangen wir dann zum Bsp.
Im Frühtau zu Berge, es klappert die Mühle am rauschenden Bach, im
schönsten Wiesengrunde und wenn alle Brünn lein fließen. Dazwischen
gab es immer wieder passende Ge schich ten oder Gedichte, die Resi
Schaipp zusammen gestellt  und mit weiteren Frauen aus der Vorstand-
schaft vorgetragen hat. Mit den Liedern: Lustig ist das Zigeunerleben,
Muss i denn zum Städtele hinaus und Bergfagabunden setzten wir unsere
musikalische Reise fort. Lustige oder auch besinnliche Gedanken dazwi-
schen lockerten den Gesang wieder auf. Als es schon fast dem Ende
zuging, sangen wir die Lieder; Fein sein bei nan der bleibn und Ade zur
guten Nacht. Nach zwei Gedichten, eins über die Zeit und eins über das,
was wirklich zählt im Leben sangen wir als Abschlusslied: Ade zur guten
Nacht. 
Regina bedankte sich zum Schluss bei allen, besonders bei Marion Men-
zinger, die manchmal einfach so spielen musste wie wir sangen und da-
durch ihr Können unter Beweis stellte. 
Hanni gab noch kurz ein paar Infos bekannt. Es wird wieder gebastelt in
Sommersberg für den Weihnachtsmarkt und Plätzchen dürfen auch
wieder gebacken werden. 

Nächster Termin: 
Sonntag, 14. Dezember 19.00 Uhr im Pfarrheim 
Weihnachtsfeier der kfd

Die kfd Gerolsbach wünscht allen ein frohes und friedvolles Weih nachs -
fest und für das Jahr 2015 Gottes Segen, dazu viel Glück und Gesundheit.

Mutter-Kind-Gruppen
Basar-Team spendet Basarerlös

Wie jedes Jahr fand auch in diesem Sep-
tember wieder der Herbst-Basar der
Mutter-Kind-Gruppen statt. Ganz viele
fleißige Mamas und auch der ein oder
andere Papa haben mitgeholfen, den
Breitner-Saal vorzubereiten. Um 13 Uhr
wurden dann die Türen für die Anlieferung der Ware geöffnet. Und da
wurde eine riesige Menge schöner Sachen gebracht. Nachdem um 17:30
Uhr alles auf seinem Platz war, freuten wir uns auf den nächsten Tag.
Pünktlich wurde am Sonntag um 12:30 Uhr mit dem Schwangerschafts-
vorverkauf begonnen und um 13 Uhr durften dann auch endlich alle an-
deren Mamas und Papas zum Einkaufen rein. Da war ganz schön was
los. Erstaunlich ist immer, wie schnell der Basar dann wieder rum ist und
bis man sich einmal umdreht kommen die Verkäufer um die restliche
Ware und ihren Gewinn abzuholen. 

Das besondere an diesem Basar war, dass das Basar-Team in der voran-
gegangenen Basar-Besprechung beschlossen hat, den kompletten Basar-
erlös zu spenden. Alle waren sich einig, dass die Spende an eine Einrich-
tung im Landkreis gehen sollte, die etwas mit Kindern zu tun hat. Am
17.10. war es dann soweit. Zusammen mit Daniela Wagner machte ich
mich auf den Weg zur „Alten Mühle“ nach Waidhofen. Das ist ein Haus
für junge Mütter, die dort Hilfe bekommen. Wir wurden total lieb von
den Mitarbeitern, Mamas und Kindern in Empfang genommen und es
gab Kaffee und selbst gebackenem Kuchen. Zum Schluss bekamen wir
von der Rosi noch eine Führung durch das 3-stöckige Gebäude und wir
staunten, wie gut organisiert das alles ist. Dann war es auch schon Zeit
für die Heimfahrt. Vielen Dank für diesen tollen Vormittag und all die
Infos! Wir freuen uns, dass wir die „Alte Mühle“ mit einem Betrag in
Höhe von 453,50 € unterstützen können und wünschen allen Bewohne-
rinnen mit ihren Kids alles Gute!

 

Zum Schluss bedanke ich mich bei allen Basar-Helferinnen für ihre tat-
kräftige Unterstützung bei jedem Basar! Ohne euch wäre das alles nicht
möglich!!! Ein herzliches Vergelt s Gott, eure Trixi

P.S. Wenn DU Lust hast, beim Basar mitzuhelfen, ich freuen mich auf
deinen Anruf (-928623).

Schützenverein „Bavaria“ Gerolsbach
Das Weihnachtsschießen findet am Donnerstag, 11.12.2014, um 20 Uhr
und die Weihnachtsfeier am Donnerstag, 18.12.2014, um 19.30 Uhr
statt.

Der Schützenverein „Bavaria“ Gerolsbach wünscht allen Mitgliedern,
Freunden und Gönnern frohe Weihnachten und ein erfolgreiches und
gutes neues Jahr.
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Ein gesegnetes Weihnachtsfest

und ein gesundes Jahr 2015

wünscht allen

Mitgliedern,

Gönnern und

Spendern

der
Frauenchor Gerolsbach

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Freiwillige Feuerwehr Schachach e.V.
Einladung: Weihnachtsfeier mit Christbaumversteigerung

Am Samstag, den 06. Dezember, findet um 19:30 Uhr wieder unsere tra-
ditionelle Weihnachtsfeier im Buchberger-Saal in Gerolsbach statt. Wie
bereits in den vergangenen Jahren findet nach dem besinnlichen Teil die
Christbaumversteigerung statt. Alle Mitglieder, Freunde und Gönner
unserer Feuerwehr sind hierzu herzlich eingeladen. Auf ein zahlreiches
Kommen freut sich schon jetzt die Vorstandschaft der Schachacher Feu-
erwehr.

Maschinistenlehrgang

Den Maschinistenlehrgang erfolgreich abgeschlossen hat vor kurzem
Werner Domes, der nun neben seiner Funktion als Vorstand, auch als zu-
sätzlicher Maschinist bei Übungen oder im Einsatzfall zur Verfügung
steht. Beim Lehrgang, der in Manching stattfand, wurde über mehrere
Samstage verteilt, sowohl theoretisches als auch praktisches Wissen im
Umgang mit den Feuerlöschpumpen und weiteren Gerätschaften ge -
schult.  

Neubeschriftung  

Komplett neu beschriftet wurde jetzt das FW-Einsatzfahrzeug. Er mög -
licht wurde dies durch Firma 
XTRA PUNKT MARKETING, 85302 Gerolsbach, 
die sowohl den Druck, als auch das Anbringen der Beschriftung kosten -
los übernommen hatte.  Die Vorstandschaft möchte sich deshalb noch -
mals bei Michael Störzinger, dem Inhaber der Firma XTRA PUNKT, für
diese großzügige Spende recht herzlich bedanken.   

Vorstandsmitglieder mit XTRA PUNKT Inhaber Michael Störzinger
(Mitte)

WWW.FUCHS-GMBH.NET

MEISTERBETRIEB IM MALER- UND MAURERHANDWERK

INNEN- UND AUSSENPUTZE VOLLWÄRMESCHUTZ
FLIESESTRICH MAURERARBEITEN
MALER- UND  FLIESENLEGEN
LACKIERARBEITEN 

Familienbetrieb seit 1994
MEISTERBETRIEB FUCHS GmbH

Johann Fuchs Stefan Fuchs
Angerweg 1 Kreut 4a
85293 Reichertshausen 85293 Reichertshausen
Tel. 0 84 41/67 52 Mobil: 01 70/9 02 92 47
Mobil: 01 72/1 31 94 46 fuchs.kreut@t-online.de
Fax: 0 84 41/8 20 89 
hansi.fuchs@t-online.de

MEISTERBETRIEB IM MALER- UND MAURERHANDWERK

INNEN- UND AUSSENPUTZE VOLLWÄRMESCHUTZ
FLIESESTRICH MAURERARBEITEN
MALER- UND  FLIESENLEGEN
LACKIERARBEITEN 

Wir wünschen gesegnete Weihnachten 
und ein gesundes, glückliches neues Jahr!

DDiiee  FFeeuueerrwweehhrreenn
löschen · bergen · retten · schützen
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Anzeigenannahme:

Heidi Starck
Telefon 0 84 41-59 72
Fax 0 84 41-7 27 37

e-mail: heidi.starck@iz-regional.de

Pennello e.V.  Kunst und Bewegung

 

Neues Kursprogramm Frühjahr/Sommer 2015 online! 
Jetzt buchen!

KURSE FÜR KINDER UND JUGENDLICHE

Pennellos Kunstwerkstatt

Manege frei bei Pennello

Tauch ein mit uns in die bunte und spannende Zirkuswelt, lass dich von
Akrobaten, Tierdressuren und Clowns verzaubern und zu phantastischen
Kunstwerken inspirieren. Die vielfältigen Zirkusszenen liefern dir An-
regungen für deine Bilder und Objekte. Du lernst berühmte Künstler
kennen, die phantasievolle Zirkusszenen gestaltet haben.

Kursleitung: Rita Mester und Christa Radlmeier
Teilnehmer: Kinder ab dem Grundschulalter (7-10 Jahre) 
2 x monatlich von Februar 2015 bis Ende Juni 2015
mittwochs: 11.02. /25.02./ 11.03./ 25.03. /15.04./ 29.04./ 13.05. /29.05./
10.06. und 24.06.2015, jeweils von 15:30 - 17:00 Uhr

Pennellos Jugendwerkstatt

Freude in schwarz und weiß

Verschiedenste Techniken zum Thema „Freude in schwarz und weiß“
wollen wir im neuen Jahr ausprobieren. Das heißt, du suchst dir aus, ob
du Hinterglasmalerei oder geometrische Körper bemalen möchtest,
eigene Druckstöcke herstellst und die unterschiedlichsten Bildträger be-
nutzt und so die verschiedenen Wirkungen erprobst. Es wird deine Krea-
tivität im Vordergrund stehen um das Thema umzusetzen. Ein span nen -
des Halbjahr liegt vor uns.

Kursleitung: Andrea Koch und Rita Mester
von Februar 2015 bis Ende Juni 2015, 
freitags 06.02./13.03./23.04./15.05./12.06.2015

Sommerferienwerkstatt

Sonnengelb und Mohnrot – Farben des Sommers

Die schönsten Farben finden wir in der Natur, wir lassen uns von Früch -
ten und Blumen inspirieren. Wir konzentrieren uns auf die Farben Rot
und Gelb in allen Abstufungen. Neben gemalten Bildern, fertigen wir
ein Objekt und drucken mit selbsthergestellten Druckstöcken. Dabei ler-
nen wir bekannte Maler und ihre Kunstwerke kennen, z.B. die Mohn-
blumenbilder von Emil Nolde.

Kursleitung: Christa Radlmeier und Rita Mester
Montag bis Mittwoch 03.08./04.08./05.08.2015, 
jeweils von 15.00 bis 17.30 Uhr

KURSE UND WORKSHOPS FÜR ERWACHSENE

Achtung Kunst!

Verwaiste Bilder machen blau

Im Keller stehen oft Bilder rum, die nicht mehr so gefallen, oder einfach
danach schreien weiter bearbeitet zu werden, oder die übermalt werden
wollen. Bringt sie mit, sie werden blau.
Je nach Temperament und Verfassung entstehen Bilder in pariserblau,
ultramarin, himmelblau oder indigo. Wir erproben diese Farben direkt
aus der Tube oder untersuchen die Pigmente in den verschiedenen Acryl-
bindern und lassen sie glänzen oder wie Samt wirken. Der technische
Umgang mit den Farben fließt in die individuelle Bildgestaltung eines
jeden Teilnehmers mit ein. Wir schichten die Farben und lassen eine
starke Tiefenwirkung zu. Assoziationen zum Meer, zu den Flüssen, zu
der Tiefe, zu den Bergen und den Seen führen uns immer wieder zu der
Farbe blau.

Bitte im Vorfeld verschiedene Blautöne besorgen, egal ob als fertige
Acrylfarbe oder/ und als Pigment und dazu entsprechende Binder!

Kursleitung: Andrea Koch
von Februar 2015 bis Ende Juni 2015, immer dienstags
Kurs 1: 10.02./10.03./14.04./05.05./09.06.2015
Kurs 2: 24.02./17.03/21.04./12.05./23.6.2015

Wochenend-Workshop „Es ROSTet“

Mit spannenden Materialien und Farben aus Asche, Sand, Kaffee, Erd-
pigmenten und Bitumen bauen wir unser Bild auf. Schicht für Schicht
erzeugen wir Tiefe und interessante Effekte. Wir setzen feine Linien und
entwickeln Farbkompositionen z.B. aus Grau, Schwarz und Weiß und
einer Farbe nach Wunsch. Und WIR LASSEN ES ROSTEN!
Über Nacht werden unsere Bilder oxidieren und uns am nächsten
Morgen mit unberechenbaren Ergebnissen überraschen, die wir dann
weiterbearbeiten, schleifen, zerkratzen und vieles mehr. Bilder mit be-
sonderem Charakter entstehen. Dieser Kurs ist für alle, die Lust am Aus-
probieren haben.
Materialliste wird vor Kursbeginn zugeschickt, bzw. das Material kann
im Kurs erworben werden.

Kursleitung: Rita Mester
Teilnehmer: Anfänger und Fortgeschrittene
Wochenende, 14.03/15.03.2014, 
Sa von 14:00 - 18:00 Uhr und So 10:00 – 13:00 Uhr
(Achtung geänderter Kursbeginn)

Figürliches Arbeiten mit Holz

Ob konkret oder stark abstrahiert gearbeitet wird, figürliches Arbeiten
mit Holz bedeutet, das Wesenhafte des Stammes zu erkennen und die Fi-
gur, die im Inneren zu erahnen ist, freizulegen. Nachdem das Werkstück
fertig gestellt ist, werden verschiedene Möglichkeiten der Oberflächen-
behandlung gezeigt.
Dreidimensionales Gestalten mit der Kettensäge und den Stemmeisen
erfordert zum einen körperliche Fitness, Achtsamkeit mit dem Werk -
zeug, das Einhalten von Sicherheitsregeln, vor allem aber auch Ent-
schlusskraft und den Mut zu entscheiden, was oder wie viel entferne ich,
was ist überflüssig,- andererseits: was belasse, erhalte oder betone ich?
Die angefertigten Vorskizzen ermöglichen uns dabei gezielte Grob -
schnitte und die proportionale Einteilung des Stammes mit der Säge, bei
denen auch der Dozent behilflich sein kann.
Es wird von Dienstag bis Freitag im Wald in Klenau gearbeitet. Am
Samstag findet dann im Dreiseithof von Paul Fottner eine von den Teil-
nehmern gestaltete Finissage statt mit einer Performance, zu der Interes-
sierte, Freunde und die Presse geladen sind.

Kursleitung: Richard W. Allgaier
Termin: 04.08.-08.08.2014 
jeweils von 10 bis 17 Uhr mit einer Stunde Pause.

Alle Kurse finden Im Bürgerhaus - Eingang: St.-Andreas-Str. 21-23, in
85302 Gerolsbach statt

Nähere Informationen und Anmeldung unter www.pennello.de
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„Eichenlaub“-Schützen Klenau-Junkenhofen
Junkenhofen (sh) Ihre Jahreshauptversammlung hielten dieser Tage die
„Eichenlaub“-Schützen aus Klenau-Junkenhofen im Dorfheim in Jun-
kenhofen ab. Dabei wurde beschlossen den Jahresbeitrag um fünf Euro
auf 30 Euro beim Einzelmitglied zu erhöhen. Bei den Ehrungen konnten
Johann Baum, Ludwig Schwertfirm und Johann Limmer sen. für 50 Jah -
re, Johann Krammer, Johann Limmer jun. und Jakob Finkenzeller für
40 Jahre und Martin Miesl, Magdalene Ziegler und Ehrenfried Schenk
jun. für 15 Jahre geehrt werden.
Wie immer stand am Anfang der Jahreshauptversammlung das Ge den -
ken an die verstorbenen Mitglieder an erster Stelle, ehe die Berichte aus
den Sparten getan wurden. Erster Sportleiter Harald Breitner, berichtet
über die vergangene Wettkampfsaison. Neben den einzelnen Platzie run -
gen der Mannschaften in den Rundenwettkämpfen erwähnte er das Raif -
feisenpokalschießen, das Luftpistole-Schießen, das Luftgewehr-Län der -
schießen, den Gau-weiten Oldie-Cup, das Gau Damen-Weihnachtsschie-
ßen sowie die Runde um den Kneißl-Pokal. „Weiter war natürlich die
Teilnahme an der Gaumeisterschaft in unserem Fokus“, so Sportleiter
Breitner. „Hier möchte ich unserem Sieger Anton Wörle zum 1. Platz
gratulieren“, so Sportleiter Breitner bei der Übergabe der Urkunde, die
Wörle im Team SG Lenbach Schrobenhausen erworben hatte. Am Ende
würdigte Sportwart Breitner die durchaus lobenswerten Platzierungen in
der Vereinsmeisterschaft. Nach dem Jugendbericht von Daniel Wörle,
gab Kassiererin Monika Rabl die Vereinsfinanzen zum Besten. Sie trug
die Einnahmen und Ausgaben im vergangenen Wirtschaftsjahr vor und
konnte von einem soliden Kassenstand berichten. Wie bereits in den Vor-
jahren wies auch heuer die Einnahmen-Ausgabenrechnung einen leich -
ten Fehlbetrag auf, dem aber im Nachgang mit einer maßvollen  Mit-
gliedsbeitragserhöhung Rechnung getragen wurde. So muss das Einzel-
mitglied nunmehr 30 Euro pro Jahr berappen, die Familie 60 Euro und
die Jugendlichen und Schüler je 15 Euro. Dem Vorschlag aus den Reihen,
die Beiträge um zehn Euro zu erhöhen, folgte die Versammlung mit einer
klaren Mehrheit von 32 zu 2 nicht. Bei den anschließenden Ehrungen
wurden Johann Baum, Ludwig Schwertfirm und Johann Limmer sen. für

Langjährige Mitglieder der „Eichenlaub“-Schützen aus Klenau-Jun-
kenhofen: v.l.n.r.: Johann Limmer sen., Johann Baum, Ludwig
Schwertfirm, Johann Limmer, Johann Krammer, Martin Miesl

Die Gewinnerin der Anfangsscheibe Claudia Wastl (mitte), umrahmt
von Sportleiter Harald Breitner (links) und Scheibenstifter Alois
Krammer (rechts)

SPENGLEREI ALEXANDER HUBER

GMBH 

  Bauspenglerei   &   Flachdach
                 Altenstadt 9                           Telefon 0 84 41 / 29 55
           85276 Pfaffenhofen                  spenglerei.huber@gmx.de

Wir wünschen unseren Kunden ein 
frohes Fest und ein gutes neues Jahr ★

★
★

★

5

Gas – Wasser – Heizung – Solaranlagen – erneuerbare Energien
Zertifizierter Fachbetrieb für weltweit 1. Stromerzeugenden Gas-Brennwertkessel

„Produzieren Sie Ihren Strom doch einfach selbst.“ Wir beraten Sie gerne.

Wir wünschen unseren Kunden und Freunden
gesegnete Weihnachten und alles Gute 

für das neue Jahr!

Sonnenstraße 7 Walterskirchen 45
85304 Ilmmünster 85307 Paunzhausen
Tel. (0 84 41) 57 11 Tel. (0 81 66) 99 40 39 11

e-Mail: frauenholzgmbh@t-online.de

GmbH

✶
✶

✶

✶
✶

✶

✶✶ ✶

SF

50 Jahre Mitgliedschaft, Johann Krammer, Johann Limmer jun. und
Jakob Finkenzeller für 40 Jahre Vereinszugehörigkeit und Martin Miesl,
Magdalene Ziegler und Ehrenfried Schenk jun. für 15 Jahre Vereinstreue
geehrt. Die diesjährige Anfangsscheibe¸ die traditionell am Ende des of-
fiziellen Teils ausgeschossen wird und vom Vorjahressieger Alois Kram-
mer gestiftet wurede, gewann Claudia Wastl, nachdem sie sich in einem
sogenannten Ritter-Duell mit dem zunächst punktgleichen Vereins kolle -
gen Helmut Steurer bewährten musste.



Tischtennisturnier 2014

Vor kurzem fand das schon traditionelle TT-
Tennisturnier im Schießstand des Dorfheims
statt. Leider war die Teilnehmerzahl in diesem
Jahr mäßig – trotzdem konnte wieder ein inte-
ressantes und spannendes Turnier durchgeführt werden. Auch der ange-
botene Mittagstisch wurde von den Spielern und anwesenden Gästen
rege  beansprucht.

Folgende Paarungen waren im Viertelfinale:

Jürgen Moser - Michael Wenger 21:17/21:10

Thomas Koller - Tobias Polzmacher 21:16/21:15

Markus Dorschner - Richard Huber 21:9/21:16

Andreas Koller - Georg Wener 21:17/21:15

Die Halbfinalbegegnungen:

Andreas Koller - Jürgen Moser 21:16/21:12

Markus Dorschner - Thomas Koller 21:9/21:9

Spiel um Platz 3:

Thomas Koller - Jürgen Moser 21:14/21:12

Finale:

Markus Dorschner - Andreas Koller 21:16/20:22/21:15

Für die ersten Plätze wurden wieder schöne Sachpreise vergeben. Scha -
de daß sich nicht mehr Mitspieler gefunden haben; man muß schließlich
keine Startgebühr bezahlen und hat die Chance auf einen schönen Sach-
preis. Vielleicht wird es im nächsten Jahr wieder besser (für den Fall daß
das Turnier wieder ausgetragen wird) !
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Schützenverein Frisch-Auf 
Singenbach e.V.

Die erfolgreichen TT-Spieler: von links Albert Zaindl (1. Vorstand),
Jürgen Moser, Thomas Koller, Markus Dorschner, Andreas Koller.

Königs- und Weihnachtspreisschießen

Das diesjährige Schießen ist bereits am Laufen. Neben den Königs -
würden 2015 bei Schützenkönig, Jugendkönig und LP-König.gibt es
eine Geburtstagsscheibe (gestiftet von Ehrenmitglied Johann Heinzl -
mair) sowie Sachpreise mit einem Gesamtwert von über 2.000 € zu ge-
winnen.

Weitere Schießtermine:

Freitags, 5. Dez. / 12. Dez. / 19. Dez.

Damenschießen am Don. 18. Dez.

Sonntags im Rahmen Jugendtraining bis 14. Dez.

Weihnachtsfeier

Am Samstag, 13. Dez. findet die Weihnachtsfeier der Frisch-Auf
Schützen im Pfarrsaal des Dorfheims statt. Neben einem besinnlichen
Teil wird wieder ein Theaterstück aufgeführt. Der Nikolaus ha ebenfalls
seinen Besuch angesagt; die traditionelle Versteigerung rundet das Pro-
gramm.

Beginn: 19.30 Uhr

Hierzu sind alle Mitglieder, Freunde und Gönner des Vereins sowie die
gesamte Bevölkerung herzlich eingeladen. 

Mitgliederversammlung

Am Samstag, 10. Jan. 2015 findet die ordentliche Mitgliederversamm-
lung mit Berichten der Funktionsträger, Ehrungen, Neuwahlen und
Preisverteilung Weihnachtspreisschießen statt. Beginn 19.30 Uhr.

Xaver Koller, Schriftführer

Frohe Weihnachten 
und ein gutes neues Jahr

> Großtiere & Kleintiere
> breites Leistungsangebot

ambulant & stationär
> 24-Std.-Rufbereitschaft
> auf Wunsch Hausbesuche
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Kapplmeierweg 6 · 85304 ILMMÜNSTER
Telefon (08441) 760521 · www.pafvet.de

Frohe Weihnachten und einen
guten Rutsch ins neue Jahr wünscht

✭ ★

✳ ✭
✩

✳
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Schweitenkirchen        Reichertshausen    
www.moseronline.de 

Fröhliche Weihnachten und   
ein gesundes neues Jahr! 

Wir bedanken uns bei unseren Kunden und 
Geschäftspartnern ganz herzlich für die gute 
Zusammenarbeit und das entgegengebrachte 
Vertrauen!
Familie Moser mit Belegschaft 

Besinnliche Festtage
und im neuen Jahr Gesundheit und Frieden

wünscht Ihnen

Rist Satz & Druck
Ilmmünster · Fliederweg 15 · 08441-1306 · Rist@Satzdruck.de

Jetzt auch mit 

 Digitaldruck

für alle Drucksachen

Geschätzte Hausbesitzer/-innen und Kunden,
ein Jahr voller Veränderungen, in dem Sie uns viel Vertrauen 

entgegengebracht haben, geht zu Ende. 
Für die gute und angenehme Zusammenarbeit und das 

damit verbundene Vertrauen bedanken wir uns recht herzlich.

Wir wünschen ein frohes Fest und zum Jahreswechsel 
von Herzen Gesundheit, Glück und viel Erfolg für die Zukunft.

Ihr Kaminkehrer-Team aus Scheyern

Stefan Fuchs 
und 

Stefan Fläxl

Fernseh  - Technik  Euringer 

           
             

             Tel.08441-5982 Mob.0170-3279998 

wünscht frohe Weihnachten 

und viel Glück 

im neuen Jahr!
✩

✭

✳
✭

✩
✭

✳
✭

Frohe Weihnachten
und ein gutes neues Jahr 

wünscht

FA. FLORIM
Carl-Orff-Str. 9
85276 Hettenshausen
Tel.: 08441/789889
Fax: 08441/787843
Mobil: 0170/7140121

Allen unseren Kunden, Geschäftsfreunden
und Bekannten wünschen wir

ein frohes Weihnachtsfest
und viel Glück und Erfolg im neuen Jahr

Sägewerk und Zimmerei e.K.

Ritter-Gerold-Str. 3 · 85302 Gerolsbach
Telefon (0 84 45) 9 27 90 · Telefax (0 84 45) 92 79 20

Zusammenhalt im Verein
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www.citroen-business.de

Wir bedanken uns herzlich für das  

entgegengebrachte Vertrauen 

und wünschen all unseren Patienten 

frohe und besinnliche Weihnachten 

und einen guten Start ins Jahr 2015.
            w w w.
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Wir wünschen unseren Kunden, Bekannten und Geschäftspartnern frohe,
friedliche Weihnachten und viel Glück im neuen Jahr …
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Tierschutzverein Pfaffenhofen und Umgebung e.V. 
www.tierschutzverein-pfaffenhofen.de 

An der Weiberrast 2 
85276  Pfaffenhofen 
Tel. 08441 49 02 44 
Fax 08441 49 02 45 

Wer ist tierlieb und möchte mithelfen? 
 
Ehrenamtliche Helfer für die Tierversorgung gesucht, Interessenten melden sich bitte in der Tierherberge Pfaffenhofen.  
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Wir wünschen Ihnen ein frohes Fest
und einen erfolgreichen Start ins neue Jahr!

★

✩
✩★

★ ★

✩

✩ ✩

✩

H u m b a c h  u n d  N e m a z a l  O f f s e t d r u c k  G m b H
Ingolstädter Straße 102  |  85276 Pfaffenhofen/Ilm
Telefon 0 84 41 / 80 68 -0 |  Telefax 0 84 41 / 80 68 68
info@humbach-nemazal.de | www.humbach-nemazal.de

Mailings
jeder Art

– schnell und zuverlässig –

Wir wünschen
frohe Weihnachten
und ein glückliches

neues Jahr

Frisch gedruckt, schnell geliefert!

Gemeinschaft in der Gemeinde



Abbildung zeigtWunschausstattung gegenMehrpreis.

FORD FOCUSAMBIENTE

Ab sofort bei unsmit Klimaanlage, Audiosystem CD,
Start-Stopp System und Eco-Boost Motor.

Günstig mit der monatl. Finanzierungsrate von

€179,-1,2

Unser Kaufpreis
(inkl. Überführungskosten)
Laufzeit
Gesamtlaufleistung
Sollzinssatz p.a. (gebunden)
Effektiver Jahreszins
Nettodarlehnsbetrag
Anzahlung
Gesamtdarlehnsbetrag
Restrate

16.480,- €
48Monate
40000 km
0,00%
0,00%
16.480,- €
0,- €
16.480,- €
8.067,- €

GUTVERSICHERT
Optional: Die neue Ford Auto-
Versicherung inkl. Vollkaskobeim
KaufdesneuenFordFocus.

Monatl. für nur
€19,90*
indenersten 12Mon.

Kraftstoffverbrauch (in l/100 km nach VO (EG) 715/2007
und VO (EG) 692/2008 in der jeweils geltenden Fassung):
FordFocus:5,7 (innerorts),3,9(außerorts),4,6(kombiniert);
CO

2
-Emissionen: 105 g/km (kombiniert).

Autohaus
Büchler e.K.
Münchner Str. 21
85276 Pfaffenhofen
Telefon 08441/8987-0

1Ford Auswahl-Finanzierung, Angebot der Ford Bank Niederlassung der FCE
Bankplc, Josef-Lammerting-Allee24-34,50933Köln.Gültigbeiverbindlichen
Kundenbestellungen und Dahrlehnsverträgen vom01.10. bis 31.12.2014. Das
Angebot stellt das repräsentative Beispiel nach § 6a Abs. 3 Preisangaben-
verordnung dar. Ist der Darlehnsnehmer Verbraucher, besteht ein
Widerrufsrechtnach§495BGB.2Gilt fürPrivat-undgewerblicheKundenaußer
Autovermieter, Behörden, Kommunen sowie gewerbliche Abnehmer mit
gültigemFord-WerkeRahmenabkommen.Gilt für einenFordFocusAmbiente
1,0-l-EcoBoost-Motor 74 kW (100 PS) (Start-Stopp-System). *Ein
VersicherungsangebotderAllianzVersicherungs-AG,Königinstraße28,80802
München für Privatkunden. Voraussetzungen: Kaufvertrag und Eingang des
Versicherungsantrags für ein Ford Focus (neues Modell ab MJ 2015,25;
ausgenommen Focus ST) Neufahrzeug im Zeitraum 01.10.2014 bis 31.12.2014
unddaraus resultierende Erstzulassungen auf denKundenbis 30.04.2015 bei
Abschluss einer Ford Auto-Versicherung, mindestens Schadenfreiheitsklasse
2; Versicherungsnehmer/jüngster Fahrer mindestens 23 Jahre. Das Angebot
umfasst dieKfz-Haftpflicht- sowieVollkasko-Versicherung inkl. Teilkasko (SB
VK 500 Euro/TK 150 Euro). Die Laufzeit beträgt 12 Monate, danach gilt der
individuelle Versicherungsbeitrag. Es gelten die Allgemeinen Kraftfahrt-
Bedingungen (AKB) sowie die Sonderbedingungen des Versicherers zur Ford
Auto-Versicherung.

Kraftstoffverbrauch in l/100km,nachVO(EG)715/2007und
VO(EG) 692/2008 in der jeweils geltenden Fassung: Ford
Focus,FordFocusST:6,8-3,8(kombiniert);CO

2
-Emissionen:

158-88 g/km (kombiniert).

Autohaus
Büchler e.K.
Münchner Str. 21
85276 Pfaffenhofen
Telefon 08441/8987-0

Münchner Str. 21
85276 PAF/Reisgang
Tel. 08441/89870
neuwagen@buechler.fsoc.de

Wir wünschen frohe Weihnachten
und ein erfolgreiches neues Jahr.

Zünfdig wars beim Hoagart’n in Junkenhofen
Genuss für Aug und Ohr.
Beste Stimmung im gut besetzten Pfarrsaal Junkenhofen.
Beim Hoagart’n am Freitag,den 31.10. konnte dieses mal der Märtl Fred
der als Sprecher moderierte,vier Gruppen begrüßen.
Er führte mit viel Übersicht und Gefühl durchs Programm.
Fred hatte der Jahreszeit und dem bevorstehendem Allerheiligenfest
Tribut zollend einige lustige aber auch makabere Sprücherl und Ge-
schichten rund um dem Tod im Gepäck.
Die „Rotzkare Blos’n“ begann nach der Begrüßung mit einer schmissi -
gen Polka und man konnte jetzt schon hören das hier vier Vollblut -
musiker der Familie Gutsche, Mutter, Vater, Tochter und Sohn am Werk
waren.Und wer genau hinhörte, der musste sagen, das ist Tanz’lmusi vom
feinsten, eben schöne bayrische Musik.
Der Pichler 2 Gsang ging mit Begeisterung ans Werk und trug aus ihrem
schier unermesslich großen Liedschatz vor. Hannerl und Peter be glei -
teten sich selbst mit der Diadonischen und Gitarre, das animierte das Pu-
blikum immer wieder zu Sonderablaus.
„De Holledauer Zuagroast’n um Edwin Stelzmüller war es vorbehalten
den Gegenpart zur Tanz’lmusi beim Hoagart’n einzunehmen.Die perfekt
vorgetragen Instrumentalnummern mit Quätsch’n, Gitarre und Kontra -
bass lies das aufmerksame Publikum im Saal immer besser in Stimmung
kommen.
Und da waren noch „Zwoaraloa“,allias „De Ziepferock Band“ aus Nie-
derbayern, die das Zwerchfell des Publikums gar arg Strapazierten. An-
gelika, Brigitte, Heidi und Petra sangen Moritaten und selbst Geschrie-
benes.Aber auch ein paar G’scherte Lieder waren darunter, Ca. 170 Lie -
der stammen aus der Feder von Brigitte, von denen sie 60 aktuell im Pro-
gramm haben, Beifallsstürme lösten nicht nur ihre Lieder sondern auch
die Witze aus, die Brigitte vortrug und die nicht selten Mannerleit auf’s
Korn nahmen.
Und so verging die Zeit viel zu schnell und ein wieder einmaliger Hoa-
gart’n nahm nach vielen Zugaben aller, zu vorgerückter Stunde sein
Ende. Den Schlusspunkt setzte Reimschusterin Brigitte mit ihrer Gruppe
„Zwoaraloa“ mit dem Lied von der Niderummelsdorfer Striptistänzerin
im Pfarrsaal Junkenhofen.
Aber schon am Freitag, den 30.1.15 gibt’s as vierte große Wirtshaussinga
im Dorfheim Junkenhofen mit „Kraut und Ruam“ sowie als Chorleiter
da’Märtl Fred.
Reservierungen werden gerne entgegengenommen unter 08445/788
Am Mittwoch,den 18.12. u. 21.1.15  „Mitnanda Singa“ ab 19.30h in da
Stub’n.

Die Dorfgemeinschaft und Wirtsleit bedanken sich noch mal bei allen
Gästen und Aktiven die da waren und freuen sich schon aufs Wirtshaus-
singen mit Euch.
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Anzeigenannahme:

Heidi Starck
Telefon 0 84 41-59 72 · Fax 0 84 41-7 27 37

e-mail: heidi.starck@iz-regional.de

Wir beraten Sie kostenlos und unverbindlich, ob Ihr Dach geeignet ist. 

REICHEL ELEKTROANLAGEN GmbH 
seit  Jahren  Schrobenhausen  08252-2053

SSCHRAG                             SONNENSTROM
 Hermann Schrag,  Solarspezialist seit über 22 Jahren,  Reichertshausen-Haunstetten,  08137 – 92425 

65

Mit Ehrlichkeit und Fachwissen sind wir langfristig für Sie da.

Gültig 
KW 49/14

EDEKA Pirker
m. Getränkemarkt Scheyern Tel. 08441/83286

GETRÄNKEMARKT
Merci
Finest
Selection

250-g-Pack.

Haribo

Fruchtgummi
175/200-g-Beutel

-.66–.95

30% billiger

2.222.99

25% billiger

Maggi

Fix & frisch -.49
–.79

38% billiger

Buitoni

Italienische
Pasta

500-g-Beutel
-.661.29

48% billiger

Dr. Oetker

Paula Pudding
4x125-g-Pack.

Philadelphia

Frischkäse
175-g-Becher

-.88
1.39

36% billiger

1.191.79

33% billiger

Landliebe
Fruchtjoghurt
+ 0,15 € Pfand

500-g-Glas
-.88

1.39

36% billiger

2.22
3.39

34% billigerMcCain
1-2-3 Frites
Original
gefroren 1,5-kg-Beutel

SUPERKNÜLLER

2.49
3.49

37% billigerSöhnlein

Brillant Sekt
0,75-l-Flasche

12.99 15.99

19% billigerFranziskaner

Weissbier
+ 3,10 € Pfand

20x0,5-l-Träger

Edeka

Fruchtsäfte
1-l-Flasche

-.991.29

23% billiger

Franken Brunnen

Mineralwasser
+ 3,30 € Pfand

12x1-l-Träger
4.996.49

23% billiger

Wir wünschen allen unseren Kunden, Freunden und Bekannten ein

frohes Weihnachtsfest und ein glückliches neues Jahr.
-  Reparatur alle Marken und Fabrikate
-  Unfall- und Lackreparatur
-  Haupt- und Abgasuntersuchung (TÜV+AU)
-  Klimaanlagenreparatur und -wartung
-  Reifenservice
-  Ersatzteile und Autozubehör
-  Neu- und Gebrauchtwagen
-  Tankstelle mit Tankautomat

Er ich  Knorr
KFZ-Meisterbetr ieb

Pfaffenhofener Str. 3 · 85302 Gerolsbach · Tel. 08445/355 · Fax 08445/1742
www.auto-knorr.de · eMail: info@eknorr.de


